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Liebe Tante Marga !
Weißt du noch? Vor 55 Jahren? 
Dein Päckchen?

Aus dem Schwarzwald ! Als Kind kam 
es mir so vor, als wohntest du mit dei-
nem wunderbaren Garten am Ende 
der Welt.
Ich erinnere mich oft an deine Erzäh-
lungen über dich und deinen Glauben 
an Gott. Du erzähltest, dass alle Ge-
schöpfe von Gott gewollt seien und 
es uns nicht zustehe, sie zu verletzen. 
Du sprachst von der Geduld, die man 
braucht, auf die Früchte zu warten, 
nachdem der Samen für etwas Gutes 
gelegt ist. Außerdem müsse man einen 
langen Atem haben, bis die Ernte ein-
geholt werden kann. Auch wenn das 
Ziel manchmal unerreichbar scheine, 
dürfe man niemals aufgeben, davon 
warst du fest überzeugt.

Das Päckchen enthielt einen Fichten-
zapfen aus deinem Garten. Wir legten 
damals die inliegenden Samen in die 
Erde, pflegten sie, und nach einer  
Weile sprossen kleine Triebe aus  
denen allmählich drei prächtige  
Fichten wurden. 

Nach ein paar Jahren zu groß und 
schwer für unseren Balkon, durften 
wir sie in den Garten des Jugend-
heims setzen. Dort stehen sie seitdem  
und immer, wenn ich sie sehe, denke 
ich an dich.

Man sagt, Fichten können 100 Jahre 
alt werden. Eine schöne Vorstellung 
für unsere drei, nicht wahr?

Inzwischen habe ich verstanden, dass 
Gott uns Menschen braucht, um seine 
Liebe wirken zu lassen. 

Allein das mit dem langen Atem fällt 
mir manchmal noch schwer, aber ich 
arbeite weiter daran, versprochen !

Ich umarme dich und 
schicke herzliche Grüße,
deine Nichte Monika

„Lasst uns nicht müde werden, das 
Gute zu tun; denn wenn wir darin 
nicht nachlassen, werden wir ernten, 
sobald die Zeit dafür gekommen ist.“ 
(Gal 6,9)

Monika Peine, Gemeindereferentin

Foto: Fichtenzapfen © pixabay

Hehner Fahrradwallfahrt nach Kevelaer © H. J. Reinartz
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Pastoraler T(Raum): Wie ist der Stand  
der Dinge ? Wie geht es weiter ?

• �Wer genau hingeschaut hat, dem ist es 
schon aufgefallen: Ein neues, zusätz-
liches Logo ziert diese Ausgabe von 
„verNETZt“. Die katholische Kirche hat 
sich ein neues „Branding“ gegeben – 
also einen grafischen Auftritt, der über 
alle Orte und Ebenen gleich ist und 
somit einen Wiedererkennungswert 
der „Marke“ hat. Das stilisierte Kreuz 
soll künftig das Erkennungszeichen 
der katholischen Kirche in Deutschland 
sein und wird in den verschiedenen Bi-
stümern farblich variiert – in Aachen 
ist es die Farbe blau. Unter dem Leit-
wort „Katholische Kirche“ steht dann 
jeweils die konkrete Verortung des 
Katholischen. Also „Bistum Aachen“ – 
oder eben bei uns: „Mönchengladbach 
Nord-West“. So identifiziert sich unser 
pastoraler Raum als der Ort, wo Men-
schen ganz konkret der katholischen 
Kirche begegnen.  

• �Seit dem 1. August haben wir perso-
nelle Veränderungen, die die Arbeit 
vor allem im Bereich der Koordination 
und Verwaltung im pastoralen Raum 
erleichtern werden. Unsere bisherige 
Koordinatorin Helga Panglisch besetzt 
die neue Stelle der Verwaltungsleite-
rin mit 100 % BU und wird vor allem 
die Arbeit der Kirchenvorstände unter-
stützen. Isolde Matziol ist, zusätzlich zu 
ihrer Stelle im Hardter Pfarrbüro, unse-
re neue Koordinatorin mit insgesamt 
87 % BU und wird vor allem im litur-
gischen Bereich (Gottesdienste, Beer-
digungen,…) für Absprachen und Ver-
netzung sorgen. Wir freuen uns sehr, 
dass beide Damen ihre bisherige reich-

haltige Erfahrung in den jeweils neuen 
Aufgabenbereich einbringen können!

• �Das Leitungsteam des pastoralen 
Raums nimmt weiter Gestalt an. Manu-
ela Thies-Diekamp und ich haben dafür 
jetzt auch die offizielle Urkunde und 
Beauftragung des Bistums erhalten. 
Unsere neue Verwaltungsleiterin Helga 
Panglisch wird dem Team ebenfalls qua 
Amt angehören. Dazu kommen dann 
noch zwei Ehrenamtliche, die vom Rat 
des pastoralen Raums Ende des Jahres 
gewählt werden. 

• �Apropos Wahlen: das ist ein ganz 
wichtiges Stichwort. Am 8. / 9. Novem-
ber wird der neue Rat des pastoralen 
Raums gewählt. Dafür wird es eine Lis-
te mit 12 Kandidat/inn/en plus eine Ju-
gendliste mit zwei Kandidat/inn/en bis 
maximal 21 Jahre geben. Nach dieser 
Liste wird einheitlich in allen Gemein-
den gewählt. Die Kirchenvorstände 
werden ebenfalls neu gewählt, erstma-
lig nach dem neuen kirchlichen Vermö-
gensverwaltungsgesetz (KVVG) für die 
Bistümer in NRW. Das heißt: Alle Kan-
didat/inn/en werden für vier Jahre ge-
wählt, es gibt kein rollierendes System 
mehr, wonach bisher jeweils nur die 
Hälfte des Kirchenvorstands alle drei 
Jahre neu besetzt wurde. Die Pfarrei-
räte arbeiten als informelle Teams bzw. 
im Sinne eines Ortsausschusses weiter, 
nur in Waldhausen-Windberg wird es 
auch hierfür eine Wahlliste geben. Da 
die Wahllisten erst im September auf-
gestellt und abschließend bestätigt 
werden können, gibt es an dieser Stelle 
noch keine Informationen über Namen 
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Gottesdienstordnung

Neue Gemeindeassistentin 
in unserem pastoralen Raum
Herzlich Willkommen, Astrid Köhler !

Ab dem 01.09. begrüßen wir eine neue 
pastorale Mitarbeiterin in unserem 
pastoralen Raum. Astrid Köhler hat in 
den letzten neun Monaten ein Prakti-
kum bei uns gemacht, einige Bereiche 
kennengelernt und sich bereits aktiv 
als künftige Gemeindereferentin aus-
probiert. Seit 2021 studierte sie neben 
ihrer Berufstätigkeit über den Fern-
kurs Theologie in Würzburg. Vor we-
nigen Wochen hat sie ihre praktische 
Prüfung bei einem österlichen Frau-
engottesdienst mit der kfd Venn und 
ihre theologische Abschlussprüfung in 
Würzburg bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch, Astrid !

Nun beginnt für sie die zweijährige Be-
rufseinführung im Bistum Aachen zur 
Gemeindereferentin. Während ihrer 
Assistenzzeit wird sie sich das Büro mit 
ihrer Praxisanleiterin Manuela Thies-
Diekamp teilen. Im ersten Jahr wird 
sie viele Studientage in Aachen ver-
bringen, ein dreimonatiges Schulprak-
tikum absolvieren, aber auch unseren 
pastoralen Raum und seine Menschen 
näher kennenlernen, Aktionen und 
Gottesdienste mitgestalten und auch 
eigene pastorale Wege gehen.
Astrid freut sich sehr auf ihren neuen 
beruflichen Weg – und wir freuen uns 
auf eine kommunikative und enga-
gierte neue Mitarbeiterin !

Manuela Thies-Diekamp, Gemeindereferentin

und Personen. Beachten Sie bitte zu 
gegebener Zeit unsere homepage so-
wie die Aushänge in den Schaukästen. 
Aber an dieser Stelle schon einmal der 
Appell: Gehen Sie auf jeden Fall wäh-
len! Und wenn sie Interesse haben, für 
eines der genannten Gremien aktiv 
zu werden, dann melden Sie sich bis 
Mitte September bei den jeweiligen 
Ansprechpartnern! Kirche lebt davon, 
dass unterschiedliche Charismen einge-
bracht werden und zusammenwirken! 
Wer zu den Wahlen noch Genaueres 
wissen will: https://www.bistum-aa-
chen.de/Service-fuer-Gemeinden/wahl/
index.html und https://www.bistum-
aachen.de/export/sites/Bistum-Aachen/
portal-bistum-aachen/.galleries/for-
mulare_kv_wahl/1_KV-Wahl-2025_Ter-
minliste.pdf 

• �Zum 1.1.2026 wird der Kirchengemein-
deverband St. Peter erweitert um die 
Kirchengemeinde St. Mariä Heimsu-
chung Hehn. Dann wird das kirchen-
gemeindliche Personal aus allen Ge-
meinden einheitlich angestellt und 
verwaltet, dann sind wir nicht mehr ein 
pastoraler Raum im Übergang, sondern 
ganz zusammengewachsen!

• �Bei allen Strukturfragen sollte uns be-
wusst sein: hier geht es immer nur um 
Vorletztes, um Äußeres. Entscheidend 
ist und bleibt: In unserem pastoralen 
Raum sollen wir bei Gottesdiensten, 
Begegnungen, in Gesprächen und 
Aktionen etwas von der befreienden 
Botschaft des Evangeliums spüren kön-
nen: „Ich bin gekommen, damit sie das  
Leben haben und es in Fülle haben“ 
(Joh 10,10)� Pfr. Rüdiger Hagens
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Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr Abendgebet

SEPTEMBER 2025 St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Di 02.09.2025 18.00 Rosenkranz für 
den Frieden / 20.00 Aus-
zeit für Nachtschwärmer

11.30 Friedensgebet  
am Mittag in der  
Marienkapelle

18.00 EU 15.00 Pilger-GD,  
anschl. Beisammensein 
im Pfarrhaus

Mi 03.09.2025 18.00 EU

Do 04.09.2025 08.30 Schul-GD KGS 
Venn (3.– 4. Klassen)

15.00 Rosenkranz  
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim

Fr 05.09.2025 18.00 EU

Sa 06.09.2025 17.30 EU 14.30 / 15.15 / 
16.00 Taufe  / 17.30 WG

So 07.09.2025 10.00 WG 10.30 EU 10.00 EU kroat. Gem.
11.30 WG / 15.00 Taufe

09.10 Rosenkranz
09.30 EU

Di 09.09.2025 20.00 Neue Wege 
gehen-GD

18.00 EU

Mi 10.09.2025 18.00 EU

Do 11.09.2025 15.00 Rosenkranz  
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim

Fr 12.09.2025 09.00 Pilgertag GGS 
Hardt (3. Klassen)

18.00 EU

Sa 13.09.2025 17.30 WG 15.00 / 15.45 Taufe 

So 14.09.2025 10.00 EU Quartalsmesse 
SMB anschl. Kirchencafé 

09.00 EU zur Venner 
Kirmes mit Bläsergruppe 
„Erftblech“

10.00 EU kroat. Gem.
11.30 EU mit dem Chor 
Sound & Spirit / 17.00 
Chor-Konzert Cantiamo

09.10 Rosenkranz
09.30 WG

Di 16.09.2025 16.00 GD  Altenheim 
Belia / 18.00 EU

Mi 17.09.2025 18.00 EU

Do 18.09.2025 08.30 SchulGD KGS 
Venn (1.–2. Klassen)

15.00 Rosenkranz  
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim
19.00 Kreuzwegbegehung 
St. Michaelsbrudersch.

Fr 19.09.2025 18.00 EU 11.00 Wallfahrt 

Sa 20.09.2025 15.00 / 15.45 Taufe 17.30 WG 18.30 EU

So 21.09.2025 10.00 WG 10.30 EU 10.00 EU kroat.  
Gemeinde / 11.30 WG
17.00 Konzert für Orgel 
und Querflöte 

09.10 Rosenkranz
09.30 EU mit dem 
Rhythmuschor
15.00 Taufe

Di 23.09.2025 18.00 EU

Mi 24.09.2025 18.00 EU

Do 25.09.2025 08.15 Schul-GD Anna-
schule (2.– 4. Klassen)
15.00 Rosenkranz  
kroat. Gemeinde

08.20 Schul-GD KGS 
Hehn (1.– 2. Klassen)
10.00 EU im Alten-
heim ENTFÄLLT!

Fr 26.09.2025 18.00 EU 15.00 Trauung 
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OKTOBER 2025 St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Mi 01.10.2025 18.00 EU 14.30 Andacht zu Ernte-
dank mit Bratapfelessen

Do 02.10.2025 08.30 SchulGD KGS 
Venn (3.– 4. Klassen)
10.00 Erntedankfeier in 
KiTa Knuddelkiste

15.00 Rosenkranz  
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim

Fr 03.10.2025 18.00 EU ENTFÄLLT! 18.00 Rosenkranz 

Sa 04.10.2025 17.30 EU – Erntedankfest 17.30 WG – Erntedankfest 15.00 / 15.45 Taufe

So 05.10.2025 10.00 WG zum  
Erntedankfest

10.30 EU zum  
Erntedankfest

10.00 EU kroat. 
Gemeinde / 11.30 WG 
zum Erntedankfest

09.10 Rosenkranz  
09.30 EU als Tauf-
erinnerungs-GD am 
Erntedanktag / ab 11.00 
Uhr Kartoffelfest i. Pfarrh.

Di 07.10.2025 18.00 Rosenkranz 
für den Frieden

11.30 Friedensgebet 
in der Marienkapelle

18.00 EU / 19.30 Kon-
zert Orgel-Mezzosopran

10.30 KiTa-GD zu Ernte-
dank / 15.00 Pilger-GD

Mi 08.10.2025 18.00 EU 10.00 Erntedankfeier 
KiTa Grottenweg

19.30 Elternabend 
EKo 2026

Do 09.10.2025 19.30 Elternabend 
Erstkommunion 2026

08.15 Schul-GD Anna-
schule (2.– 4. Klassen)
15.00 Rosenkranz 
kroat. Gemeinde

08.20 Schul-GD KGS 
Hehn (3.– 4. Klassen)
10.00 EU im Altenheim

Fr 10.10.2025 18.00 EU 18.00 Rosenkranz 

Sa 11.10.2025 08.00 Pilgermesse für 
Trierwallfahrt „Jung & 
Alt“ / 17.30 WG

14.30 / 15.15 Taufe 

So 12.10.2025 10.00 EU 10.30 WG 10.00 EU kroat.  
Gemeinde / 11.30 EU

09.10 Rosenkranz
09.30 WG

Di 14.10.2025 18.00 Rosenkranz  
in der Marienkapelle

18.00 EU 15.00 Rosenkranz 

Mi 15.10.2025 17.00 Abholung der Trier
pilger an der Matthias
kapelle / 18.00 EU

Do 16.10.2025 15.00 Rosenkranz 
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim

Fr 17.10.2025 18.00 EU

Sa 18.10.2025 15.00 / 15.45 Taufe 14.30 Trauung  / 17.30 WG 18.30 EU

EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst

Sa 27.09.2025 05.30 Pilgermesse für 
Kevelaerpilger /17.30 WG

17.30 EU 17.30 EU Königspro
klamation Spätkirmes

So 28.09.2025 10.00 EU mit dem Chor 
Sound & Spirit / 18.15 
Abholung d. Kevelaerpil-
ger a. d. Nikolauskapelle

10.30 WG 10.00 EU kroat. 
Gemeinde / 11.30 EU

Mo 29.09.2025 19.30 Elternabend EKo 26

Di 30.09.2025 19.30 Elternabend EKo 26 18.00 EU



8 | GOTTESDIENSTORDNUNG

NOVEMBER 2025 St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Sa 01.11.2025
Aller-
heiligen

09.45 Treffen am Hoch-
kreuz FH Hardt, anschl. 
EU in der Kirche

11.30 EU zu Allerheiligen
(anschl. Gang z. Venner 
FH), m. GdG-Chorgemein.

09.30 WG zu Allerheili-
gen mit Gräbersegnung

So 02.11.2025 10.00 WG 10.30 EU 10.00 EU kroat. Gem. 
11.30 WG / 17.00 Kon-
zert, Requiem v. G. Faure 

09.10 Rosenkranz
09.30 EU

Di 04.11.2025 18.00 Rosenkranz 
für den Frieden

11.30 Friedensgebet 
i. d. Marienkap. / 17.45 
Martinsf. KiTa Grottenweg

18.00 EU 10.30 KiTa-GD zu St. 
Martin / 15.00 Pilger-GD, 
anschl. Beisammensein  
i. Pfarrhaus

Mi 05.11.2025 18.00 EU 08.30 Schul-GD KGS 
Venn zu St. Martin
18.00 Frauen-GD mit To
tenehrung – Thema „Zeit“

Do 06.11.2025 15.00 Rosenkranz 
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim

Fr 07.11.2025 18.00 EU 08.20 Schul-GD KGS 
Hehn zu St. Martin

Sa 08.11.2025 17.30 WG 20.00 Konzert
„Hein und Klein“

15.00 / 15.45 Taufe

Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr Abendgebet

So 19.10.2025 10.00 meditative WG, 
Thema: „Gut, dass wir 
einander haben“

10.30 EU 10.00 EU 
kroat. Gemeinde 
11.30 WG

09.10 Rosenkranz
09.30 EU
15.00 / 15.45 Taufe   

Di 21.10.2025 18.00 Rosenkranz 
in der Marienkapelle

16.00 WG AH Belia
18.00 EU

15.00 Rosenkranz 

Mi 22.10.2025 18.00 EU

Do 23.10.2025 15.00 Rosenkranz 
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim

Fr 24.10.2025 18.00 EU

Sa 25.10.2025 17.30 WG 17.30 EU

So 26.10.2025 10.00 EU 10.30 WG 10.00 EU kroat. Gem.
11.30 EU m. Rhythmus-
chor anschl. Kirchencafé

09.10 Rosenkranz
09.30 WG

Mo 27.10.2025 17.30 EKo-Vorbereitung 
„Kirche mit allen Sinnen“

Di 28.10.2025 18.00 Rosenkranz 
in der Marienkapelle

17.30 EKo-Vorbereitung 
„Kirche mit allen Sinnen“

18.00 EU 15.00 Rosenkranz 

Mi 29.10.2025 18.00 EU 17.30 EKo-Vorbereitung 
„Kirche mit allen Sinnen“

Do 30.10.2025 17.30 EKo-Vorbereitung 
„Kirche mit allen Sinnen“

15.00 Rosenkranz 
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim

Fr 31.10.2025 18.00 EU 18.00 Rosenkranz 
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So 09.11.2025 10.00 EU 10.30 WG 10.00 EU kroat.  
Gemeinde / 11.30 EU

09.10 Rosenkranz / 09.30 
WG / 17.00 Hubertus-GD

Mo 10.11.2025 17.15 Feier zu St. Martin 
m. d. KiTa Knuddelkiste

Di 11.11.2025 18.00 EU

Mi 12.11.2025 18.00 EU

Do 13.11.2025 08.15 Schul-GD zu St. 
Martin, Annaschule (alle 
Klassen) /15.00 Rosen-
kranz kroat. Gemeinde

08.20 Schul-GD KGS 
Hehn ( 1.– 2. Klassen)
10.00 EU im Altenheim

Fr 14.11.2025 18.00 EU

Sa 15.11.2025 17.30 Martins-GD mit:
KiGa Regenbogen, GGS 
Hardt u. St. Martin Verein

14.30 / 15.15 Taufe
17.30 WG

18.30 EU

So 16.11.2025 10.00 meditative WG
Thema: „Ich bin bei euch“

10.30 EU mit dem 
Rhythmuschor

10.00 EU kroat. 
Gemeinde / 11.30 WG

09.30 EU unter Mitwir-
kung des JBO Günhoven

Di 18.11.2025 20.00 Auszeit 
für Nachtschwärmer

16.00 WG AH Belia
18.00 EU

Mi 19.11.2025 18.00 EU 16.15 Weg-GD 1 EKo 
Thema: „Kreuzzeichen“

Do 20.11.2025 16.15 Weg-GD 1 EKo 
Thema: „Kreuzzeichen“

08.30 Schul-GD KGS 
Venn (1.– 2. Klassen)

15.00 Rosenkranz 
kroat. Gemeinde

10.00 EU im Altenheim

Fr 21.11.2025 08.15 ökum. Schul-GD (4. 
Klassen) GGS Hardt i.  ASH

18.00 EU

Sa 22.11.2025 15.00 / 15.45 Taufe
17.30 WG

14.30 „Wo die Toten zu-
hause sind“ Spaziergang 
ü. d. Venner Friedhof (AK 
Fam.-Pastoral) 17.30 EU

So 23.11.2025 10.00 EU mit der GdG-
Chorgemeinschaft

10.30 WG 10.00 EU kroat. Gem. 
11.30 EU mit Sound & 
Spirit / 17.00 Konzert 
Orgel und Gregorianik

09.10 Rosenkranz
09.30 WG
15.00 Taufe

Mo 24.11.2025 16.15 Weg-GD 1 EKo 
Thema: „Kreuzzeichen“

Di 25.11.2025 16.15 Weg-GD 1 EKo 
Thema: „Kreuzzeichen“

18.00 EU

Mi 26.11.2025 18.00 EU

Do 27.11.2025 08.15 Schul-GD Annasch. 
(2., 3. und 4. Kl.) / 15.00 
Rosenkranz kroat. Gem.

08.20 Schul-GD KGS 
Hehn (3.– 4. Klassen)
10.00 EU im Altenheim

Fr 28.11.2025 18.00 EU

Sa 29.11.2025 17.30 EU 17.30 WG 15.00 / 15.45 Taufe

So 30.11.2025 10.00 WG 10.30 EU als Eröffnungs-
messe der EKo-Vorbe-
reitung / 17.00 Konzert 
„Brass in Concert“

10.00 EU 
kroat. Gemeinde 
11.30 WG

09.10 Rosenkranz
09.30 EU

EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst
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Firmung in Hehn und Venn 2025
Die Jugendlichen der Jahrgänge 2008 
und 2009 haben in den Sommerferien 
eine Einladung zur Firmvorbereitung 
erhalten. 
Bis Mitte August konnte man sich an-
melden, und am 30. August gab es ein 
Info- und Auftakttreffen zum Kennen-
lernen und mit Teilnahme am Gottes-

dienst.  Nun geht es in Gruppenstun-
den und Einzelaktionen der Firmung 
entgegen, die unser Diözesanbischof 
Dr. Helmut Dieser am 6.12. in der Ven-
ner Kirche spenden wird. 
Weitere Informationen gibt es bei  
Pfr. Hagens oder Richard Cremer   
rcremer@pipemail.de

Gesprächsreihe mit Pfr. Hagens
Etwa einmal im Monat treffen wir uns, 
um ein Thema aus dem religiös-kirch-
lich-spirituellen Bereich zu bearbeiten. 
Im August haben wir uns zum Beispiel 
mit Ignatius von Loyola und seiner Spi-
ritualität beschäftigt. Die Themen wer-
den je nach Interesse von Mal zu Mal 

festgelegt. Insofern können hier nur 
die nächsten Termine genannt werden:
Do 11.9. / Do 9.10. / Do 6.11.
Wir treffen uns jeweils von 19.30 Uhr – 
21.00 Uhr im Pfarrhuus Venn. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Kontakt und Info: Pfr. Rüdiger Hagens

Tauferinnerungsgottesdienst am Erntedanktag
Am Sonntag, dem 5. Oktober 2025 um 
09.30 Uhr feiern wir einen Tauferinne­
rungsgottesdienst in der Pfarrkirche  
St. Mariä Heimsuchung Hehn. 
Hierzu laden wir insbesondere die Fa-
milien mit den Kindern ein, die seit 
Oktober 2024 in einer unserer Kirchen 
getauft wurden. Aber auch alle ande-
ren Familien sind eingeladen, für das 
Geschenk der Taufe zu danken und sich
zu vergewissern: Wir alle sind Kinder 
Gottes, eine große Familie des Glau-
bens. Bitte bringen Sie auch die Tauf­
kerze Ihres Kindes / Ihrer Kinder mit !

Nach dem Gottesdienst lädt die Frauen-
gemeinschaft Hehn zum Kartoffelfest 
im Pfarrheim ein. Neben vielen Spei-
sen rund um die Kartoffel gibt es für 
die Kleinen spannende Aktionen wie  
Drachensteigen und Kartoffeldruck. 

Eine Anmeldung mit Angabe der  
Personenzahl bis zum 26. September 
2025 ist hilfreich. Am einfachsten unter 
rcremer@pipemail.de oder r.hagens@
gmx.de. Oder per Telefon im örtlichen 
Pfarrbüro.
Wir freuen uns auf Sie und Euch! 



Orte von Kirche – was ist das ?!
Für die Neukonzeption der Pastoral 
im Bistum Aachen spielt der Begriff 
„Ort von Kirche“ eine wichtige Rolle. 
Dahinter steckt die Einsicht: Kirche ist 
nicht nur da, wo ein Kirchturm steht. 
Kirche ist auch da, wo Glaube gelebt 
wird, wo man aus christlichem Geist 
den Menschen dient, wo die Botschaft 
des Evangeliums erkennbar wird. 
Solche Orte von Kirche sind z.B. die 
Kindergärten in kirchlicher Träger-
schaft. Die Familien, die dort ihre Kin-
der angemeldet haben, erleben im 
Kontext der KiTa christliches Leben 
– wenn biblische Geschichten erzählt 
werden, wenn der Martinszug geht, 
wenn Gottesdienste gefeiert werden, 
wenn man sich auf Ostern oder Weih-
nachten vorbereitet. 
Solche Orte von Kirche sind Verbände 
wie z.B. eine Frauengemeinschaft oder 
die Pfadfinder. Denn dort werden ei-
genständig und selbstverantwortlich 
Elemente des christlichen Glaubens ge-
staltet und erlebbar. So z.B., wenn die 
Pfadfinder im Advent das Friedenslicht 
von Bethlehem in unseren pastoralen 
Raum bringen, dazu einen Gottes-
dienst gestalten und das Licht vertei-
len. Ein besonderer Ort von Kirche ist 
in unserem pastoralen Raum sicher-
lich der „Treff am Kapellchen“ an der 
Brandtskapelle in Waldhausen. Die Ge-
meinschaft der Steyler Missionsschwe-
stern gestaltet dort mit Menschen, die 

sonst eher nicht den 
Weg in eine Kirchen-
gemeinde finden wür-
den, christliches und 
kulturelles Leben und 
ermöglicht mensch-
liche Begegnung.
Im Rahmen der Konsti-
tuierung und Weiter-
entwicklung unseres 
pastoralen Raums MG- 
Nordwest sollen die Orte von Kirche 
stärker in den Blick genommen wer-
den. Man kann sich beim Rat des pa-
storalen Raums darum bewerben, of-
fiziell als Ort von Kirche anerkannt zu 
werden. Und umgekehrt wird der Rat 
auch auf Gruppen und Institutionen 
zugehen, die er als möglichen Ort von 
Kirche identifiziert. 
Natürlich sollen die Orte von Kirche 
nicht einfach nebeneinander her exi-
stieren und agieren. Es geht um Kom-
munikation, Vernetzung und Aus-
tausch. Und einmal im Jahr wird es 
eine Vollversammlung der Orte von 
Kirche geben – die erste wahrschein-
lich am Ende des Jahres 2026. 

Pfr. Rüdiger Hagens

P.S. Für alle, die es noch  
genauer wissen wollen: 
https://www.bistum-aachen.de/ 
wir-veraendern-uns/orte-von-kirche/
fragen-antworten-orte-von-kirche 
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Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken

„Neue Wege gehen“-Gottesdienst
Dienstag, 09.09.2025, 20.00 Uhr, 
Kirche St. Maria Empfängnis Venn 
„Ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen“ – Die Macht des Namens

Der Name einer Person ist eng mit der 
Identität des Trägers verknüpft. Un-
seren Namen haben unsere Eltern für 
uns ausgesucht, sich vielleicht sogar 
mehr dabei gedacht. Wir haben einen 
Namenspatron oder Namensverwand-
te. Jeder hat eine eigene Beziehung 
zu seinem Namen – liebt ihn, hasst 
ihn, verwendet einen Kurznamen oder 
ganz einfach einen anderen …

In früheren Zeiten deutete der Name 
etwas vom Wesen eines Menschen an. 
Daher wurden in der Antike oft große 
Taten und Leistungen mit einem Bei-
namen gewürdigt. Die Redensart „sich 
einen Namen machen“ deutet auf eine 
gewisse soziale und politische Stellung 
oder Kompetenz, die jemand errungen 

hat. Weiß ich den Namen meines Ge-
genübers, kann ich diesen viel persön-
licher ansprechen und so eine Bezie-
hung aufbauen.

Im Buch Jesaja spricht Gott: „Ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen“ und 
verspricht den Menschen seine be-
schützende und rettende Gegenwart.
In der Taufe wurden wir getauft „im 
Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes“.

Das Team von „Neue Wege gehen“ 
lädt ein zu einem besinnlichen, krea-
tiven, kommunikativen und alterna-
tiven Gottesdienst rund um den eige-
nen Namen.

Herzliche Einladung 
an alle Interessierte !

Für das Team „Neue Wege gehen“

Manuela Thies-Diekamp

Foto © webandi-pixabay
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Ihre Volksbank – immer und überall  
für Sie da. Wir machen den Weg frei.

unterstützt durch

Einladung zum Chorprojekt 
„Weihnachtslieder aus aller Welt“

Ab Donnerstag, 04.09.2025, 
um 20.00 Uhr im Pfarrheim  
in Mönchengladbach-Hardt

Weihnachtsfestkreis, Zeit des Besin-
nens. Zeit des gemeinsamen Musizie-
rens. Warum nicht beides miteinander 
verbinden? 
In jedem Land christlicher Prägung ist 
diese Zeit etwas Besonderes. 

Es gibt viele Weihnachtslieder, die die 
ganze Welt erobert haben.

 
Somit möchte ich Sie zu einem Chor-
projekt einladen, bei dem wir einige 
bekannte als auch moderne, weniger 
bekannte Weihnachtslieder in mehre-
ren Sprachen einüben möchten. 
Das Ergebnis möchten wir in einem 
Konzert zum Abschluss der Weih­
nachtszeit am 11. Januar 2026 um 
17.00 Uhr in der Kirche St. Anna in 
Mönchengladbach-Windberg präsen-
tieren.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Marcin Machnik telefonisch oder auch 
per WhatsApp 01 77 / 1 96 75 87 

Orgel-
unterricht

In Mönchengladbach für alle Altersklassen

Sie haben bereits den Orgelklang im Konzert 
erlebt oder zugeschaut, wie der Organist mit 
Händen und Füßen arbeitet ?
Haben Sie sich einmal die Frage gestellt: 
Wie macht er das ? Könnte ich es auch ?

Probieren Sie es doch einfach mal aus !

Im Rahmen des Angebots der Förderung von  
Organisten besteht die Möglichkeit der  
Kostenübernahme durch das Bistum Aachen.

Melden Sie sich einfach bei
Marcin Machnik 
Telefonisch oder per WhatsApp
01 77 / 1 96 75 87
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Senefelderstraße 25
41066 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61/58 61-0
info@voba-mg.de 
www.voba-mg.de

Rückblick auf ein
musikalisches Highlight in St. Anna
Krefeld ist die Partnerstadt der Stadt 
Leicester (in England). Im Mai gab da-
her das Leicester Symphony Orchestra 
in Krefeld ein Konzert. Dank der Ver-
mittlung des Organisten Heinz-Peter 
Kortmann konnte PMS das Orchester 
zu einem Zweitkonzert in St. Anna 
verpflichten. So erklangen in St. Anna 
mehrere sinfonische Werke für Orche-

ster und Orgel.
Für die Zuhörer war der Auftritt eines 
kompletten Orchesters in der Kirche 
sicher ein musikalisches Erlebnis, das 
sich wohl so schnell nicht wiederholen 
wird. Auch die Musiker waren von der 
Atmosphäre in St. Anna sehr angetan 
und werden Windberg in guter Erinne-
rung behalten.� Rolf Ehl, pro musica sacra

Foto © Olaf Hennig

Save the date!
Bei dieser Gelegenheit machen wir 
gerne auf die weiteren Konzerte in 
der Pfarrkirche St. Anna Windberg 
aufmerksam und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Sonntag, 14.09.2025, 17.00 Uhr 
Abendmusik mit dem Chor Cantiamo
Leitung: Udo Witt
Sonntag, 21.09.2025, 17.00 Uhr
Konzert für Orgel und Querflöte
Querflöte: Barbara Kortmann
Orgel: Heinz-Peter Kortmann

Dienstag, 07.10.2025, 19.30 Uhr 
Konzert für Orgel und Mezzosopran
Orgel: Elmar Lehnen
Mezzosopran: Annette Gutjahr

Sonntag, 02.11.2025, 17.00 Uhr
Requiem von Gabriel Faure  
(mit dem Knabenchor Kevelaer) 
mit Sebastian Piel, Elmar Lehnen,  
Stefan Klöckner

Sonntag, 23.11.2025, 17.00 Uhr 
Konzert: Orgel + Gregorianik
Orgel: Karlheinz Schüffler
Gesang: Schola Gregoriana Krefeld



Hörcentrum Müller · Croonsallee 29 · 41061 Mönchengladbach
Telefon 02161  2474113 · www.hoercentrum-mueller.de

D A S  H ö r c e n t r u m  i n  M ö n c h e n g l a d b a c h
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Lebendiger Adventskalender 2025
Wir halten auch 2025 wieder an der 
Tradition des Lebendigen Adventska-
lenders fest. Wir freuen uns auf ge-
meinsame Treffen und laden Sie/Euch 
dazu ein, den Advent bewusst zu „be-
gehen“.

Vom 01. – 23.12.2025 können große 
und kleine Menschen in unserem pa-
storalen Raum jeweils zu einem ande-
ren Fenster gehen.

In der Regel treffen wir uns um  
18.00 Uhr vor einem Haus und „öff­
nen ein Türchen“, in unserem Fall ein  
Fenster, hören Geschichten, Texte und/
oder singen gemeinsam.

Die Adventsfenster werden nach ei-
genen Ideen gestaltet. So birgt jedes 
Fenster eine neue Überraschung. Ist 
ein Fenster geöffnet, sollte es jeden 
Abend beleuchtet sein. 
Ein evtl. anschließender gemütlicher 
Abschluss mit Glühwein, Plätzchen, 
Saft … kann natürlich auch stattfinden 
(Hierzu bringt bitte jeder seine eigene 
Tasse mit). Auch der Advent 2025 soll 
„lebendig“ werden, dazu brauchen 
wir Ihre/Eure Fenster! 

Falls Sie Interesse haben – sei es  
als Einzelperson, Familie, Nachbarn,  
Gruppe oder Verein – ein Fenster zu 

gestalten, melden Sie sich bitte bis  
zum 15. Oktober 2025 mit Namen, 
Adresse und Telefonnummer sowie mit 
Wunsch- und Ersatztermin.

Es wird in unserem pastoralen Raum, 
wie bereits in den letzten Jahren, 
einen lebendigen Adventskalender in 
Hardt und einen in Venn-Waldhausen-
Windberg geben.

Für die Fenster in HARDT melden Sie 
sich bei Interesse bitte bei Barbara 
Flachsenberg (01 75 / 2 91 04 42) oder 
barbara.flachsenberg@t-online.de.

Die Interessenten für VENN-WALD­
HAUSEN-WINDBERG melden sich bitte 
bei Heike Möllmann (01 76 / 23 58 55 57) 
oder heike.moellmann@gmx.net.

Wir werden die komplette Liste dann 
im Pfarrbrief „verNETZt“ – Pastoraler 
Raum MG-Nordwest – (erscheint zum 
01.12.2025) veröffentlichen.
�
�  Heike Möllmann
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Backesweg 22        

41068 Mönchengladbach

bw@weissweiler-immobilien.de       

Telefon 0173 / 74 74 300
Immobilien & Service GmbH

Brigitte Weißweiler

Verkauf

Vermietung

Weitervermittlung

Betreuung
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Lebendiger Adventskalender 2025 Pilgertag – Auf Gottes Spuren
Endlich geht es wieder los. Die Ruck-
säcke sind gepackt und vorneweg un-
ser Pilgerstab. Unser Weg für heute: 
Wir wollen gemeinsam pilgern und 
schauen, ob wir Gott begegnen. Nach 
einer intensiven Vorbereitungszeit der 
4 Kitas aus dem Gebiet von pro multis 
MG-West ist es am 05.06.2025 wieder 
soweit. Die angehenden Schulkinder 
der KiTa Knuddelkiste und der KiTa 
Grottenweg starten in der Kirche in  
St. Maria Empfängnis in Venn und 
erhalten ihren Weg-Segen von Frau 
Thies-Diekamp. Zeitgleich machen 
sich das Familienzentrum St. Vinzenz  
und die KiTa St. Brigida mit Frau Kwas-
nitza ab der Kirche St. Anna auf den 
Weg, um Gott zu suchen. 
An drei Etappenzielen halten wir inne, 
sprechen Gebete und beziehen alle un-
sere Sinne mit ein. Wir schmecken das 
selbstgebackene Brot, beten gemein-
sam und lauschen mit geschlossenen 
Augen und erzählen uns, was wir alles 
um uns herum wahrnehmen. In einer 
kleinen Liturgie bekräftigen wir un-
sere Haltung zu Gott und zu unseren 
Mitmenschen. Nach einer stärkenden 
Picknickpause treffen sich alle 4 KiTas 
mittags in Venn auf der Pfarrwiese ne-
ben der Kirche. Welch ein bunter Treff-
punkt, so viel zu erzählen, so viel zu 
berichten von den verschiedenen We-
gen … Und unsere Pilgerstäbe lehnen, 

genau wie wir, zufrieden und etwas 
geschafft am Baum. 
Zum Abschluss bilden alle kleinen und 
großen Pilger einen Kreis. Gut, dass die 
Wiese ausreichend Platz bietet. Es fin-
det jedes Kind seinen Platz, davor der 
eigene Rucksack, die Namensschilder, 
Handabdrücke, der geschenkte Apfel 
und die Pilgerstäbe. Mit Verstärkung 
von Herrn Machnik auf dem Akkorde-
on singen wir abschließend Lieder und 
beten Hand in Hand das „Vater unser“. 
Wir sagen: Danke, lieber Gott, für ei-
nen rundum gelungenen Pilgertag, 
den wir in einer solch bestärkenden 
Gemeinschaft erleben durften.
Nach einem kleinen Mittagessen  
machen sich alle kleinen und großen 
Pilger wieder auf den Heimweg zurück 
in die eigene KiTa. � Melanie Hillekamp



SenioCare NRW – Ihr Partner für Alltagshilfe

Unterstützung in 
Haus und Garten, 
Botengänge !

An der Bahn 22
41179 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 51 997- 63
kontakt@seniocare-nrw.de
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Maria von Magdala ins richtige Licht rücken
Venner Frauen gewinnen einen Apostelinnen-Leuchter für ihre Kirche

Als sich zu Beginn des Jahres eine 
große Gruppe von Frauen aus dem 
kfd-Leitungsteam Venn, dem Team 
KlarText und dem Venner Frauentreff 
zum ersten Mal trafen, um über eine 
Bewerbung beim Wettbewerb „Ein 
Licht für euch“ – ausgeschrieben von 
der kfd und der Frauenseelsorge im 
Bistum Aachen – nachzudenken, hat-
te niemand damit gerechnet, dass das 
Venner Konzept aus dem Kreis der  
11 sich bewerbenden Gemeinden aus-
gewählt würde. 
Hintergrund der Ausschreibung und 
des Wettbewerbs war die Rehabili-
tierung von Maria Magdalena durch 
Papst Franziskus im Jahre 2016. Sie hat 
Ostern den Aposteln und Jüngern die 

Botschaft vom leeren Grab verkündet. 
In der Urkirche bis ins Mittelalter hinein 
wurde Maria von Magdala deshalb als 
„Apostelin der Apostel“ verehrt. In der 
Ostkirche kommt ihr diese Wertschät-
zung bis heute zu, während ihre be-
sondere Rolle als Frau und Lehrerin der 
Urkirche im Westen vergessen und zu-
rückgedrängt und erst 2016 neu durch 
Papst Franziskus bestätigt wurde. 
Durch den Apostelinnen-Leuchter, 
der von einer namhaften Künstlerin 
gestaltet werden wird, soll Maria von 
Magdala wieder ins richtige Licht ge-
rückt werden. Dabei betont das Kon-
zept des Gewinnerteams aus Venn drei 
Aspekte: 1. Das Licht macht sichtbar, 
dass früher (aber auch heute) Frauen 
Gemeinde und Kirche mitgestaltet ha-
ben (mitgestalten) – so wie Maria von 
Magdala. 2. Das Licht steht für das 
Willkommen und die Wertschätzung 
aller Menschen. Und 3. als Lebenslicht 
erzählt es von der österlichen Hoff-
nung auf Leben jenseits aller Tode. 
Am Anfang standen zahlreiche Sit-
zungen und Diskussionen der neun 
Venner Frauen, in denen gemeinsam 
um Ideen und ein Konzept für die Be-
werbung gerungen wurde. 
Die Jury der Initiative „Ein Licht 
für euch“ war hochkarätig besetzt:  

Foto © Bistum Aachen, Dirk Jochmann



Heike und Sebastian Kolbe
Göckelsweg 89
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 95 20 43
Telefax 0 21 61 / 95 20 44
www.krankenpflegedienst-kolbe.de

• Pflege
• Beratung 
• Haus-Notruf-System
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Maria von Magdala ins richtige Licht rücken
Venner Frauen gewinnen einen Apostelinnen-Leuchter für ihre Kirche

Christa Nickels (Schirmherrin, ehema-
liges Mitglied des Deutschen Bundes-
tages), Barbara Schock-Werner (ehe-
malige Dombaumeisterin am Kölner 
Dom), Dr. Anna Wellding (Referentin 
für Kunst und Denkmalpflege Bistum 
Aachen) und Vertreterinnen des kfd 
Diözesanverbandes und der Frauen-
seelsorge im Bistum Aachen. 
Yasmin Raimundo (kfd-Diözesanver-
band Aachen) und Madeleine Helbig-
Londo (Frauenseelsorge im Bistum Aa-
chen) begleiten aktiv den Prozess. 
Nun dürfen sich die Venner Frauen 
nach einer Vorauswahl auf die Begeg-
nung vor Ort mit zwei Künstlerinnen 
freuen, die einen Vorschlag erarbeiten 
werden, um dann final einen davon 

auszuwählen. Die Gestaltung erfolgt 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
unter Berücksichtigung des Denkmal-
schutzes. Eine Stellwand in der Kirche, 
am Ort des neuen Leuchters, infor-
miert über das Projekt und den aktu-
ellen Stand.
Geplant ist, dass der neue Aposte-
linnen-Leuchter am 22. Juli 2026 zum 
Festtag der Heiligen Maria von Mag-
dala in der Venner Kirche mit einem 
großen Fest eingeweiht werden wird.

Für das Venner „Gewinnerteam“ mit 
Elke Aretz, Angela Hillekamp, Astrid 
Köhler, Carmen Küster, Petra Lemmen, 
Heike Scholten, Gabriele Vogt und 
Inge von Wirth.

Manuela Thies-Diekamp, Gemeindereferentin

Foto © Bistum Aachen, Dirk Jochmann



4x in Ihrer Nähe:

Glockenstr. 4-6 · MG-Hardt  |  Kreuzherrenstr. 5 · MG-Wickrath 

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

 Matthias-Hoeren-Platz 8-11 · Korschenbroich

Telefon 0 21 66 / 1 44 01 74  |  hoerakustik-hamacher.de
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„Wo die Toten zuhause sind“ –  
Spaziergang mit Familien

Samstag, 22.11.2025  
Beginn: 14.30 Uhr Friedhof Venn 
Ende: 16.00 Uhr Kirche Venn

Zu einer nächsten Aktion lädt der Ar-
beitskreis Familienpastoral Familien 
mit Kindern herzlich ein!

Der November ist der Monat, in dem wir 
ganz besonders unserer Verstorbenen 
gedenken. Auch Kinder kommen mit 
diesem Thema oft ganz unvermit-
telt in Berührung. Wenn ein Haustier 
stirbt oder ein Verwandter etwa. Wie 

den meisten Fragen begegnen Kinder 
auch diesem Thema mit Neugier. Er-
wachsene sind dann meist überrascht, 
wie unbefangen Kinder mit Tod und 
Sterben umgehen. Trotzdem bleiben 
viele Fragen offen. Fragen, auf die 
die Kinder keine Antworten erhalten, 
weil Erwachsene das Thema Tod lieber  
tabuisieren und darüber schweigen.

Der Arbeitskreis Familienpastoral lädt 
Familien zu einem Spaziergang über 
den Venner Friedhof ein. Dort können 
wir gemeinsam den Friedhof und die 
Gräber anschauen, Geschichten erzäh-
len, Fragen über Gott und die Welt be-
sprechen, Kerzen anzünden, vielleicht 
Freunde oder Verwandte besuchen … 

Anschließend schauen wir gemein-
sam bei einer Tasse heißen Kakao  
und Plätzchen ein wunderschönes  
Bilderbuch zum Thema in der Venner 
Kirche an.

Weitere Infos ab Mitte September 
auch auf unserer Homepage.
Anmeldung bis 17.11.2025 unter  
thies-diekamp@t-online.de.

Für den AK Familienpastoral

Manuela Thies-Diekamp
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Lindenstraße 280a 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/49 63 03 
Mobil 01 72/6 06 40 79
www.bedachungen-schierloh.de
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„Wo die Toten zuhause sind“ –  
Spaziergang mit Familien

Aufruf der KED (Kath. Elternschaft Deutschlands) 
an alle Eltern, mitzuwirken im Schulleben 
Liebe Eltern,
ein neues Schuljahr hat begonnen. Wir möchten alle Eltern ermutigen, sich aktiv 
in das Schulleben ihrer Kinder einzubringen.
Denn: Ohne Elternengagement funktioniert das Schulleben nicht. Kurz nach Schul-
jahresanfang stehen bereits die Wahlen zu Klassen- und Schulpflegschaften an.
Diese Gremien sind Grundlage für ein partnerschaftliches Verhältnis zwischen 
Schule und Elternhaus. Haben Sie den Mut, sich wählen zu lassen, und nehmen Sie 
Ihre Rechte wahr!
Sollten Sie Fragen haben oder Unterstützung brauchen, wenden Sie sich an uns. 
Wir sind gerne bereit, die notwendige Hilfestellung in Form von Seminaren, per-
sönlichen Gesprächen, Zeitschriften, Broschüren und Faltblättern zu leisten.
Wir wünschen Ihren Kindern ein erfolgreiches Schuljahr, Ihnen eine gute Zusam-
menarbeit mit der Schule und Ihnen allen Gottes Segen auf all Ihren Wegen.
Nähere Infos unter: Tel. 0 21 61/ 84 94 99, E-Mail ked-bistum-aachen@t-online.de  
www.ked-bistum-aachen.de

Für die KED im Bistum Aachen, Anne Embser (Vorsitzende) Marlies Heyn (Geschäftsführerin)



Pflegedienst    
Betreuungsdienst    
Tagespflege    
Physiotherapie    
Logopädie  

02161 592324
info@weko.mg
www.weko.mg
Tomper Weg 9
41169 MG Hardt
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Unbekannter Heiliger
Nicht viele wissen, dass Allerheiligen 
auch der Sterbetag und damit Ge-
denktag eines heute wenig bekannten  
Heiligen ist: Harald von Dänemark 
(910 – 987).
Jeder benutzt seinen Spitznamen, 
ohne zu wissen, dass es sich um den 
Spitznamen eines Heiligen handelt... 
Harald hieß mit Spitznamen Blåtand 
„Bluetooth.“
König Harald Blåtand („Blauzahn“) 
war dem christlichen Glauben seiner 
Mutter zugetan. Er ließ sich von dem 
Missionsbischof Poppo taufen und 
gründete die Bistümer Aarhus, Ripen 
und Schleswig, wodurch ganz Nord-
europa und Skandinavien einen wich-
tigen Impuls zur Christianisierung er-
hielten. Dänemark umfasste damals 
auch Teile Norwegens und Schwedens, 
und Haralds Einflusssphäre reichte bis 
ins Baltikum.
Haralds Sohn Svend Gabelbart war je-
doch mit dieser Entwicklung, das Reich 
mit Hilfe des Christentums zu vereinen, 
überhaupt nicht einverstanden und 
setzte sich für die Traditionen der Wi-
kinger ein. Es kam zu einem Konflikt. 
Harald würde durch einen Pfeil schwer 
verwundet und erlag am Allerheiligen-
tag 987 seinen Kriegsverletzungen.
Zurück zur Gegenwart: Im Jahr 1996 
trafen sich drei führende Unterneh-
men der Telekommunikationsbran-
che, Intel, Ericsson und Nokia, um die 

Standardisierung einer Kurzstrecken-
Funktechnologie zu planen, die die 
Konnektivität und Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen Produkten 
und Branchen unterstützen sollte.
Während dieses Treffens schlug Jim 
Kardach von Intel „Bluetooth“ als 
vorläufigen Codenamen vor. Kar-
dach wurde später mit den Worten  
zitiert: „König Harald Bluetooth ... war  
berühmt dafür, Skandinavien zu ver-
einen, so wie wir beabsichtigten, die 
PC- und Mobilfunkindustrie mit einer 
drahtlosen Kurzstreckenverbindung 
zu vereinen.“
Bluetooth war nur als Platzhalter ge-
dacht, bis dem Marketing etwas wirk-
lich „Cooles“ einfallen würde. Der 
Name setzte sich aber schnell durch, 
und bevor er geändert werden konn-
te, verbreitete er sich in der gesamten 
Branche und wurde zum Synonym für 
die drahtlose Kurzstreckentechnolo-
gie.
Das Bluetooth-Logo ist eine Kombina-
tion aus den beiden Runen H H und B 
B – Harald Blauzahn.� Declan Keegan
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Engelstatue auf dem Josefshausgelände
Nach Aussagen von mehreren Hardter 
Bürgern hat der Engel mit zwei zu be-
schützenden Kindern bereits im Jahre 
1930 im Klostergarten gestanden. Aus 
alten Postkarten und Erzählungen der 
Schwestern geht hervor, dass er ur-
sprünglich in einem angelegten Gärt-
chen vor dem Marienhaus stand. Er 
stammt wahrscheinlich von einem Kin-
dergrab.
Das Material lässt sich nicht bestim-
men, da die Figuren um 1970 mit wei-
ßer Farbe übermalt wurden. Der Engel 
steht auf einem achteckigen, ca. 60 cm 
hohen Natursteinsockel.
An dieser Engelskulptur wurden in frü-
heren Jahren zur Erinnerung an den 
Tag der Ersten Hl. Kommunion Fotos 
mit dem Pfarrer und den Kommunion-

kindern gemacht, auch Kindergarten-
gruppen ließen sich dort gerne foto-
grafieren. 

Herbert Kemmerling

Im letzten Jahr gelangten 6 sehr alte 
Kirchenbücher in einem desaströsen 
Zustand wieder zurück nach St. Niko-
laus, an den Ursprung. Das Stadtarchiv 
half bei der Vermittlung. Zwischen-
zeitlich konnten die kostbaren Schätze 
aus den vergangenen Jahrhunderten 
in der Buchwerkstatt Stephanie Baues 
restauriert werden. Gerne nehmen wir 
Spenden für weitere Restaurationen 
der Bücher des Pfarrarchivs entgegen.

Aus dem Pfarrarchiv St. Nikolaus Hardt
Spendenkonto  
der Kirchengemeinde St. Nikolaus:
DE 85 3106 0517 0100 0020 19 
Volksbank Hardt

Nun müssen die Inhalte noch ent-
schlüsselt werden. Wer die alte Hand-
schrift gut entziffern bzw. lesen kann, 
kann gerne mithelfen.

Für das Team Pfarrarchiv St. Nikolaus Hardt

Angela Kemmerling

Engelstatue auf dem Gelände des Josefshauses

Foto © Hardter Pfarrarchiv
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

GEBURTSTAGE

VERSTORBENE

TAUFEN
 
HOCHZEITEN
 
 
... finden Sie aus Datenschutz-
gründen nur in der gedruckten 
Ausgabe !



Am Grotherather Berg 58
41179 Mönchengladbach
Telefon	0 2161/ 6 22 62 60
Mobil	 01 77/ 5 26 65 22
HMS-AHLRICHS@web.de

Alltagshilfe|Haushaltshilfe 
& Seniorenbetreuung

Hausmeisterservice
Dienstleistungen rund ums HausBetreuung mit Herz & Hand

Ahlrichs 
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Meditative thematische Wortgottesfeiern
Meditative Wortgottes-
feiern in Hardt gibt es 
seit Januar 2023. Sie sind 
inhaltlich identisch mit 
den liturgischen Sonn-
tagstexten, stehen aber 
unter einem Thema.  

Durch Gestaltungsele-
mente, die das jeweilige 
Tagesthema zur Geltung 
bringen, unterscheiden 
sich diese Wortgottes-
dienste. 

Manchmal werden sie 
ergänzt durch Elemente 
wie Stille, besondere Mu-
sik oder auch Mitmach-
möglichkeit. Über die 
Termine und  das jewei-
lige Thema werden wir 
Sie in regelmäßigen Ab-
ständen auf der Home-
page und im Pfarrbrief 
informieren.

Die neuen Termine sind jeweils um 10.00 Uhr am

Sonntag, 19.10.2025	 
Thema: „Gut, dass wir einander haben“
Sonntag, 16.11.2025
Thema: „Ich bin bei euch“

Wir freuen uns auf Sie !
Ihre Angela Kemmerling und Irmgard Verbeek

Foto © Angela Kemmerling
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Hardter Waldstraße 78
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 93 82
www.bestattungen-aretz.de
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am Samstag, 22. November 2025, 
19.30 Uhr, Pfarrheim St. Nikolaus, 
Alexander-Scharff-Straße 38

Dr Haader Heimat- un Bürjerverein 
lädt och des Joahr wier zum Mundar-
toavend enn. Wirr wolle Platt kalle un 
öch zeije, datt Haader Platt net uutstö-
rev, överläeje wie ett fröher woar und 
wie et hüüt ess bee oss op de Haadt.
Ennjelaade sent all die, die Platt ver-

stonnd, die et liere wolle odder ein-
fach bloos tohüere meute.
On wie emmer: Et koss nix und man 
bruck sech net aantemelde!

Kommt einfach vörbee – werr vreue 
oss schon op Öch.

Der Hardter Heimat- und Bürgerverein
un natürlich och de Lüüt von de Mund-
artgruppe

Mundartabend in Hardt, 22.11.25, 19.30 Uhr, Pfarrh. St. Nikolaus

Dit on Dat… von Haader op Platt

Am Freitag, 14.11.25, findet der große 
Martinszug in Hardt statt. Den tra­
ditionellen Familiengottesdienst zu  
St. Martin halten wir am darauffol­
genden Samstag, 15.11.2025, um 17.30 
Uhr in der St. Nikolaus Kirche.
Mitgestaltet wird der Gottesdienst 
vom Hardter St.-Martins-Verein, dem 
Kindergarten Regenbogen und der 
Hardter Grundschule. 

Herzlich laden wir alle Kinder, ihre  
Familien und die ganze Gemeinde ein, 
ihre Laternen mitzubringen und einen 
schönen gemeinsamen Gottesdienst 
zu feiern! Grafik © factum.adp, In Pfarrbriefservice.de

Samstag, 15.11.2025, um 17.30 Uhr in der St. Nikolaus Kirche

St.-Martins-Gottesdienst
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Mit dem bisherigen GdG-Rat und dem 
Kirchenvorstand endet im November 
2025 auch die Amtszeit des Pfarrei-
rates. Künftig sind im Bistum Aachen 
keine Pfarreiräte mehr vorgesehen, 
sondern nur noch ein gewähltes Gre-
mium für den pastoralen Raum. Den-
noch können auf Pfarrebene weiter 
Gremien gebildet werden, die sich 
um das Gemeindeleben vor Ort küm-
mern. Hierzu gehören alle Aktivitäten 
auf Ebene unserer Pfarre wie z.B. Ge-
meindefeste, Kirchencafé, Osterfeuer, 
Gestaltung des Kirchenraums und die 
Vernetzung der einzelnen Gruppie-
rungen unserer Pfarre. 
Unser Pfarreirat hat entschieden, auch 
nach dem November 2025 weiterhin 
ein Laiengremium auf Pfarrebene zu 

Nachfolgegremium Pfarreirat St. Nikolaus – 
Wer möchte mitmachen?

bilden. Fast alle Mitglieder des jetzigen 
Pfarreirates haben sich auch bereit er-
klärt, hier weiter mitzuarbeiten. Wir 
möchten aber auch allen am Gemein-
deleben interessierten Pfarrangehö-
rigen die Gelegenheit geben, in dem 
künftigen Gremium, für das auch noch 
ein Name gefunden werden muss, mit-
zuarbeiten. 
Wer hier Interesse oder Fragen hat, 
kann sich gerne an Willi Houben  
(Telefon 0 21 61/ 55 80 53 oder E-Mail   
willi-houben@t-online.de) oder das 
Pfarrbüro wenden. 
Näheres zum künftigen Gremium auf 
Ortsebene möchten wir Ihnen auch 
gerne beim Kirchencafé am Sonntag, 
dem 14.09.2025 nach der Eucharistie-
feier um 10 Uhr erläutern. 

Für den Pfarreirat, Willi Houben 

Jung und Alt, Hardter und Nicht-Hardter… alle, die Lust auf einen schönen Abend 
haben, sind herzlich willkommen. Ein Bierchen, ein Glas Wein oder auch alkohol-
freie Kaltgetränke stehen bereit.
Die nächsten Termine mit Angabe des Ausrichters sind jeweils freitags am:
26.09.2025	 St. Nikolaus Bruderschaft
31.10.2025	 Hardter Blasmusik
21.11.2025	 St. Martinsverein
19.12.2025	 St. Matthias Bruderschaft

Herzliche Einladung zum „Haader Treff“...
... in der Gaststätte des Pfarrheimes St. Nikolaus, ab 18.59 Uhr

Kontakt: 
Bruno Panglisch, 
Tel. 01 51/ 59 44 24 12
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Christian Schippers
Vorster Straße 498 – 502
41169 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 82 69 03 8
www.bewegungsfreiraum.com

Gesundheit & Bewegung in Hardt
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Wir verreisen – Fahr doch mit ! 01.10.– 06.10.2025

Freiburg + Colmar + Straßburg

Im September ist es wieder so weit, 
die St. Nikolaus Bruderschaft Hardt 
feiert ihr Weinfest. Nach dem gro-
ßen Erfolg im vorletzten Jahr starten 
wir auch in diesem Jahr wieder in 
einem prall gefüllten Saal im Pfarr-
heim mit kühlen Getränken, guter 
Musik und ausgelassener, friedlicher 
Stimmung voll durch. 
Am Samstag, dem 27.09.2025, star­
ten wir um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
in Hardt. Die Auswahl ausgezeichne-
ter Weine trifft auch in diesem Jahr 
wieder der Hardter Weinhändler [g]
nießen. Wir bieten jedoch nicht nur 
verschiedene Weine an. Wer lieber 
zu einem kühlen Bier greift oder 
antialkoholisch unterwegs ist, der 
kommt bei uns ebenfalls voll auf sei-
ne Kosten.
Für beste, abwechslungsreiche Stim-
mung sorgt ebenfalls ein Hardter, 
„Der Party DJ“. Die Eintrittskarten 
können zum Preis von 5 Euro bei Kindermoden Glasmacher (Vorster Str. 499) oder 
Getränke Simons (Vorster Str. 156) erworben werden. Hier ist für jeden etwas 
Passendes für Gaumen und Ohren dabei. Wir freuen uns, Euch alle zu diesem ge-
selligen, fröhlichen Abend begrüßen zu dürfen.

It’s wine to party

Samstag 25.10.25 und Sonntag 26.10.25, jeweils 11.00 – 17.00 Uhr 
AWO Begegnungsstätte, Rasselner Kirchweg 2

Hobbykünstler bieten handgefertigte Arbeiten an.
Auch Kaffee und Kuchen sorgen für das leibliche Wohl.

Kreativmarkt Hardt Info unter Telefon 0 21 61/ 55 17 54
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Lindenapotheke Hardt
Dirk Lammert
Vorster Straße 536 
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 95 05 
www.linden-apotheke-mg.de
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Beim Familientag der Hardter Kirmes 
durfte sich der Förderverein der St. Ni-
kolaus Bruderschaft bereits über einen 
Scheck in Höhe von 500 Euro für die 
Jugendarbeit freuen. Weitere Spenden 
werden nach dem nächsten Flohmarkt 
ausgeschüttet. Dieser findet bereits am 
20. und 21.09.2025 statt. Etiketten da-
für sind leider keine mehr vorhanden. 
Wir freuen uns aber über Euren 
Besuch – so könnt Ihr gleichzeitig mit 
Eurem Einkauf noch etwas für einen 
guten Zweck tun.  

Flohmarkt „ALLES KINDERKRAM“

Nikolauslager der kjG Hardt
Von Freitag, 12.12.25, bis Sonntag, 14.12.25 
laden wir alle Kinder im Alter von 5 bis 14 
Jahren herzlich zum Nikolauslager ein. 

Euch erwartet ein unvergessliches Wochen-
ende voller Spiel, Spaß und vorweihnacht-
licher Magie !

Was wir gemeinsam erleben:
• �Der Nikolaus kommt zu Besuch, mit  

einer kleinen Überraschung im Gepäck.
• �Bastelaktionen, bei denen wir tolle 

Weihnachtsgeschenke und Dekorationen 
gestalten.

• �Lustige Spiele und spannende Aktionen, 
drinnen wie draußen.

Das Nikolauslager ist der perfekte Einstieg 
in die Weihnachtszeit, mit Freunden, Spaß 
und ganz viel Action. 

Weitere Infos zur Anmeldung folgen in 
Kürze auf www.kjg-hardt.de. Also unbe-
dingt vormerken und weitersagen !

Bei Fragen wendet Euch bitte an:  
Alles_Kinderkram@web.de

Für das Flohmarkt Team 

Petra Verbeek und Silke Heinrichs
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Rasselner Kirchweg 15
41169 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61 / 55 96 61
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Von 1981 bis 1985 war Kaplan Schorn-
stein in Hardt tätig. Er fühlte sich da-
mals schon eng mit der Frauen- und 
Müttergemeinschaft verbunden. Als 
er 1988 als Pfarrer nach Roetgen ging, 
hat er den Kontakt zu Hardt nicht ab-
gebrochen. Bei seiner Amtseinführung 
konnte er viele Hardter Bürger und 
Vereine begrüßen. 1990 stellte er den 
Hardter Frauen die Senioren aus Roe-
tgen vor und man beschloss, sich ge-
genseitig zu besuchen. Diese Treffen 
wurden im Lauf der Jahre zu einem 
festen Bestandteil, und man hat sich 
immer mehr als Freunde getroffen. So 
auch am 12.06.2025 in Hardt, als Pfr. 
Schornstein und die Frauen aus Roet-
gen unsere Gäste waren. Nach einem 
gemeinsamen Essen im Restaurant  

35 Jahre Freundschaft 
– Wie alles begann

„St. Nikolaus“ haben wir die Mari-
enkapelle in Tomp besucht. Heribert 
Weuthen, der Vorsitzende des Kapel-
lenvereins, erzählte uns, dass die Ka-
pelle 1853 erbaut wurde und unter 
Denkmalschutz steht. Erst kamen die 
Besucher zum Trauern hierher, mitt-
lerweile können hier aber auch Taufen 
und Hochzeiten stattfinden. Wie heißt 
es so schön: Freud und Leid gehören 
zusammen. Danach ging es zurück 
zum Jugendheim, wo es Kaffee und 
süßen Nachtisch gab. Gegen 17.00 Uhr 
haben wir uns von unseren Gästen ver-
abschiedet und freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Treffen. �Irmgard Schroers 

Foto © Frauen- und Müttergemeinschaft Hardt

Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Maastricht
Am Montag, 01.12.2025, unternimmt 
unsere Frauen- und Müttergemein-
schaft einen Ausflug zum Weih-
nachtsmarkt nach Maastricht. Der 
Weihnachtsmarkt in Maastricht, auch 
bekannt als „Magisch Maastricht Vrijt-
hof“, findet jedes Jahr auf dem Vrijt-
hof-Platz statt und erstrahlt in mär-
chenhafter Atmosphäre. Er bietet eine 
Vielzahl von Attraktionen, darunter 
Stände mit Weihnachtsgeschenken, 

kulinarische Spezialitäten, ein beein-
druckendes Riesenrad und weihnacht-
liche Musik. 
Anmeldungen sind ab sofort im 
Pfarrbüro oder mittwochs beim  
Seniorennachmittag möglich.
Die Teilnehmerzahl ist auf 55 Personen 
begrenzt. 
Abfahrt : 10.00 Uhr ab Peter-Grams-Str.
Rückfahrt : ca. 19.00 Uhr
Fahrpreis : 20,– Euro p. P.
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Haus Heiligenpesch
Der Treffpunkt für Jung und Alt ...

Inh. Manuela Bihn-Klerx - 41069 Mönchengladbach/Hehn
Heiligenpesch 106 - Tel. 0 21 61 / 54 19 31 
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Die St. Christophorus-Kirche Dorthau-
sen wurde im Jahre 1961 erbaut und 
zu einem großen Teil durch die groß-
zügigen Spenden der Dorthausener 
Bürger finanziert. Eine Bürgerin steu-
erte das Grundstück durch eine Stif-
tung bei. Immer weniger Priester, we-
niger Besucher der Heiligen Messe und 
die hohen Kosten der Bauunterhal-
tung veranlassten das Bistum Aachen, 
2014 die letzte Messe zu feiern und die 
Kirche zu entwidmen. Der Abriss des 
Gebäudes erfolgte im Jahre 2022. 

Die St. Christophorus-Schützenbruder-
schaft im Heimatverein plante, die Ge-
schichte der Kirche lebendig zu halten 
und ein Denkmal zu errichten. Dieses 
sollte nahe dem ehemaligen Standort 
des Gotteshauses erfolgen, an dem 
Ort, wo die Dorthausener zum Schüt-
zenfest die Heilige Messe unter freiem 
Himmel feiern. 

Eine Glocke wurde fest montiert, die 
sich nicht schwingen bzw. läuten lässt. 
Lediglich die Erzeugung eines Tons mit-
tels Bewegung des Klöppels von Hand 
zu bestimmten Anlässen soll mög-
lich sein. Zum Volks- und Heimatfest  
der St. Christophorus-Schützenbruder­
schaft wurde das Glockendenkmal am 
Sonntag, 03.08.2025, durch Pfarrer  
Rüdiger Hagens eingesegnet. 

Glockendenkmal am Wegekreuz eingesegnet 

Unterstützt wurde das Projekt durch 
private Spenden, Vereinsvermögen 
des Heimatvereins und der Schützen-
bruderschaft Dorthausen, das Förder-
programm Stadt Mönchengladbach
Bezirksvertretung West, sowie den 
Förderverein der Kath. Kirchenge-
meinde St. Mariä Heimsuchung Hehn 
und St. Christophorus Dorthausen. 

Franz Josef Ungerechts

Foto © Christian Storms
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Neuer Schützenkönig der Hehner  
St. Michaelsbruderschaft ist Haupt-
mann Bernd Bihn. 

Am Kirmesmontag holte er sich mit 
dem 147. Schuss gegen drei Mitbewer-
ber den begehrten Holzvogel. 
Seine Brudermeister sind Nico und Tim 
Klerx. Gekrönt wird das neue Königs-
haus zur Spätkirmes am 27. September 
in der Wallfahrtskirche. 

Unser Foto zeigt das Königshaus noch 
ohne die Partnerinnen der Brudermei-
ster inmitten der Königsgarde Hei-
ligenpesch 1, die 2006 erstmals und 
auch letztmals einen Heiligenpescher 
König als junge Garde begleiten konn-
ten, mit Königin Manuela Bihn-Klerx 
und ihren Söhnen Nico und Tim.�

Text und Foto: 

Franz Josef Ungerechts

Schützenkönig Hehn In Hehn

2025

Am Freitag, 26.09.25, 20.00 Uhr, Party 
mit Booster (siehe Plakat). Samstag, 
27.09.25, 17.30 Uhr Krönungsmesse des 
neuen Königshauses 2026 mit anschl. 
Parade ab 18.45 Uhr und Zapfenstreich. 
Dann Party im Zelt mit der Band „Zelt-
geflüster“. Sonntag, 28.09.25, Parade 
10.45 Uhr, anschl. musikalischer Früh-
schoppen und Hüpfburg für die kleinen  
Gäste.� Tim Lönnendonker

Herzliche Einladung 
zur Hehner Spätkirmes
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Rita Schatten
Wolfsittard 131A l 41179 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61/ 59 35 02 l Mobil 01 57/ 72 90 95 12
info@raumausstattungschatten.de

Heiligenpesch 68
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 8 67 78
Telefax 0 21 61 / 89 57 11 

info@siegers-haustechnik.de · www.siegers-haustechnik.de
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Fast wie neu sehen die Bänke auf dem 
Grottenplatz und vor dem Pfarrhaus 
aus. Rechtzeitig vor der Wallfahrts-
saison und der Hehner Kirmes haben 
im Mai Reiner Schrammen, Helmut  
Poethen und Christoph Neuenhofer 

Bänke – geschrubbt und neu verschraubt 
die Bänke überarbeitet. Bretter hatten 
sich gelöst, und die Sicherheit war nicht 
mehr gegeben. Viele Bretter mussten 
neu verschraubt und im Anschluss mit-
tels Wurzelbürste und Hochdruckreini-
ger gesäubert werden. 

Text und Fotos: Heiner Schrammen

Neuer Schützenkönig für 2026 ist Paul 
Wollensack, seine Minister sind Filip 
Wollensack und Niklas Windeck. 

Mit dem 101. Schuss hat Heike Engel-
mann (Königsgemahlin 2025) für den 
neuen König den Vogel abgeschossen. 
Das neue Königshaus gehört der Artil-
lerie Dorthausen an. 

Schützenkönig Dorthausen

Foto © Christian Storms
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Gebr. Vetten GmbH & Co.KG
Oppelner Straße 2
41199 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66/ 96 89-33
info@vetten-gruppe.de
www.vetten-gruppe.de

WILLI WADEN
Garten- und  
Landschaftsbau

Wolfsittard 95 
41179 Mönchengladbach
Telefon 0 2161/ 54 23 54 
Fax 0 2161/ 591815 

info@landschaftsbau-waden.de 
www.landschaftsbau-waden.de
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Der Hehner St. Martinsverein gibt frühzeitig den Zugweg und den Termin für 
das diesjährige Martinsfest bekannt: Die Teilnehmer treffen sich am Freitag,  
7. November, 17.00 Uhr, an der Kath. Grundschule. Von dort aus geht es durch 
Heiligenpesch nach Gladbach-Hehn (Hanseneng). Die Anwohner werden gebe-
ten, ihre Häuser mit Fackeln oder Lichtern zu schmücken, damit das Fest einen  
würdigen Rahmen erhält. � Thomas Kehren

St. Martinszug Hehn 2025
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... finden Sie aus Datenschutz-
gründen nur in der gedruckten 
Ausgabe !
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Bei schönem Sommerwetter mach-
ten sich am frühen Samstagmorgen  
(14. Juni) 21 Fahrradpilger auf den Weg 
nach Kevelaer. Mit einem Morgenge-
bet an den Hehner Grotten begann die 
29. Fahrradwallfahrt der Hehner Pfarr-
gemeinde St. Maria Heimsuchung. 
Acht Neupilger, sie stellten die jüngste 
und den ältesten Pilger, wagten sich 
zum ersten Mal auf die insgesamt etwa 
116 km lange Wallfahrt. 
An der Kirche St. Maria Helferin der 
Christen in Dornbusch wurde eine 
erste Gebetspause eingelegt. Die Fahrt 
führte an der HI. Geist-Kapelle am Ste-
gerhof vorbei in Richtung Hinsbecker 
Höhen. Über eine Rast an der Blauen 
Lagune erreichte die Pilgergruppe die 
St. Peter-und-Paul-Kirche in Straelen. 
Nach einer Meditation, einem Gebet 
und einer Rast auf dem Marktplatz 
in Straelen ging es dann zum Mitta-
gessen nach Walbeck. Dort aß man in 
einem offenen Zelt zu Mittag. Ein an-
genehmer leichter Windzug sorgte für 
eine einstündige Erholung. Bei einer 
kräftigen Gemüsesuppe mit Würst-

Fahrradwallfahrt 
Kevelaer 2025 

chen und Brot stärkte man sich für die 
letzte Etappe nach Kevelaer. 
Dort angekommen, feierte man im 
Park einen Wortgottesdienst. Nach 
dem Besuch der Basilika St. Marien 
und der Gnadenkapelle blieb noch 
Zeit, um für die Rückfahrt neue Kräf-
te zu sammeln. Auf dem gleichen Weg 
ging es zurück nach Hehn. Zwei jeweils 
etwa 20minütige Pausen wegen eines 
Gewitters und eines Regenschauers 
konnten die gute Laune der Pilger-
gruppe nicht erschüttern. Pünktlich 
um 20.15 Uhr traf man wieder in Hehn 
ein. Viele lächelnde Gesichter zeigten 
deutlich, dass man sehr glücklich und 
zufrieden war, diese Wallfahrt unter-
nommen zu haben. Vor allem die Neu-
pilger zeigten sich sehr angetan und 
versprachen, auch im nächsten Jahr 
wieder dabei zu sein. Eine kurze An-
dacht in der Hehner Wallfahrtskirche 
mit Danksagungen an alle Pilger, vor 
allem an die Neupilger, einem Schluss-
lied und dem Abschlusssegen beende-
te die Wallfahrt 2025. 

Text und Foto: Hermann Josef Reinartz
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nöhlengetränke
Großhandel, Abholmarkt und Lieferservice

Hehn 37, 41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 5 46 25

www.getraenkenoehlen.deKartoffeln aus eigenem Anbau 
Obst & Gemüse aus Hehn 
und der Region

Heiligenpesch 50A
41069 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo:    14:30-18:30
Di:      14:30-18:30
Mi:   geschlossen
Do:       9:00-13:00
Fr:        9:00-13:00

       14:30-18:30
Sa:       9:00-13:00

Mo + Di 14.30 –18.30 • Mi geschlossen
Do + Sa 09.00 –13.00 • Fr 09.00 –13.00 + 14.30 –18.30

Kartoffeln aus eigenem Anbau 
Obst & Gemüse aus 
Hehn und der Region
Heiligenpesch 50A 
41069 Mönchengladbach
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Kurs für pflegende Angehörige und Interessierte
Einen kostenfreien Kurs für pflegende 
Angehörige und Interessierte bietet 
das Wohn- und Pflegezentrum Hehn in 
Kooperation mit der AOK Rheinland/
Hamburg im Herbst an. Der Kurs fin­
det vom 29. September bis 23. Okto­
ber 2025 in der Senioreneinrichtung in 
Hehn, Heiligenpesch 84, statt. In acht 
Terminen à circa 1,5 Stunden werden 
die Kursteilnehmer in Theorie und Pra-
xis auf die Betreuung und Pflege von 
Angehörigen vorbereitet. Das Ange­
bot ist für Versicherte aller Kranken­
kassen kostenfrei.
In den einzelnen Modulen erhalten 
die Teilnehmer von verschiedenen Re- 

ferenten unter anderem Informati-
onen zu Unterstützungs- und Ent
lastungsangeboten, Bewältigung von 
Belastungsfaktoren, Ernährung und 
Schluckstörungen, pflegerelevanten 
Themen und Krankheitsbildern, Finan-
zierung und Leistungen der Pflegever-
sicherung, ambulanten Versorgungs-
möglichkeiten usw. Ein Zertifikat nach  
§45 SGB XI bescheinigt die erfolgreiche 
Teilnahme. Aufgrund einer begrenzten 
Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung bis 
zum 18. August 2025 erforderlich.
Weitere Informationen und  
Anmeldung: Silke Meisen, Pflege­
dienstleitung, s.meisen@vianobis.de

85 Kinder auf großer Sommerfahrt
85 Hehner Kids  und Jugendliche des 
Katholischen Jugendtreffs (KJT) fuhren 
wieder bei der Planwagentour vor den 
Sommerferien mit. Bei traumhaftem 
Wetter war die Stimmung prächtig. 
Während die ersten Gruppe (Klasse 
1– 3) jedes vorbeifahrende Auto beju-
belte, wurde bei der zweiten Gruppe 
(Klasse 4 – 7 ) die Musik nochmal lauter 

gedreht, getanzt und gesungen. Bei 
der letzten Fahrt (ab Klasse 8) musste 
nun jeder in Hehn mitbekommen ha-
ben: Der KJT ist auf großer Fahrt ! „Der 
Zug hatte keine Bremsen“: Danke an 
alle Spender, die dieses tolle Event er­
möglichten und Danke an Steffi Tho­
mas und Nina Bülow, für die Beglei­
tung. � Foto und Text: Kerstin Tillmann
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Hardter Straße 14 –16 
41179 Mönchengladbach
Telefon	0 21 61 / 58 03 14
Mo – Fr	9.00–18.00 Uhr
Sa	 9.00–13.00 Uhr
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Dienstag, 2. September, 15.00 Uhr : Heilige Messe für Frauen und Pilger.  
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee im Pfarrhaus.

Sonntag, 5. Oktober, ab 11.00 Uhr : Kartoffelfest im Pfarrheim Hehn mit  
Drachensteigen und Basteln für die Kinder. Weitere Informationen folgen im  
Pfarrbrief und per Aushang.

Dienstag, 7. Oktober, 15.00 Uhr : Heilige Messe für Frauen und Pilger.  
Danach findet kein Treffen statt.

Sonntag, 2. November 10.00 – 14.00 Uhr : Hehner Kindertrödel in Pfarrheim und  
Turnhalle Hehn. Weitere Informationen hier in „verNETZt“ und per Aushang.

Dienstag, 4. November, 15.00 Uhr : Heilige Messe für Frauen und Pilger.  
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee im Pfarrhaus.

Dienstag, 2. Dezember, 15.00 Uhr : Heilige Messe für Frauen und Pilger.  
Anschließend laden wir zur Adventsfeier mit Weckmannessen ins Pfarrheim ein. 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Weitere Informationen folgen. Zu unseren Veranstaltungen sind Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder herzlich eingeladen. Alle Termine, Veranstaltungen und Infos  
rund um die Katholische Frauengemeinschaft Hehn findet ihr auch online unter  
www.frauengemeinschaft-hehn.de.
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Fronleichnam im Wallfahrtsort Hehn
Gastgeber der Fronleichnamsprozessi-
on des „Pastoralen Raums MG-Nord-
west im Übergang“ war in diesem Jahr 
die Pfarrgemeinde St. Mariä Heimsu-
chung Hehn. Zirka 500 Gläubige, da-
von 200 Mitglieder der Bruderschaf-
ten mit ihren Fahnenabordnungen 
aus den vier katholischen Gemeinden, 
trafen sich am Pillenhof in Wolfsittard 
101. Pfarrer Rüdiger Hagens, der die 
Prozession  unter das Motto „Unter-
wegs als Pilger der Hoffnung“ gestellt 
hatte, zelebrierte gemeinsam mit Dia-
kon Richard Cremer die Heilige Messe. 
Den Schlusssegen spendete der Pastor 
der vier Gemeinden im Park des Wohn- 
und Pflegezentrums in Hehn, das nur 
etwa 500 Meter vom Hof entfernt und 
direkt gegenüber der Wallfahrtskirche 
zu finden ist. Im Anschluss fand ein 
Umtrunk für die Teilnehmer statt. 

Text und Fotos: Franz Josef Ungerechts
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Rückblick kfd-Venn
Zur traditionellen Hehn-Wallfahrt  
trafen sich Fuß-, Rad- und Auto- 
Pilgerinnen am 11. Juni auf dem  
Mürrigerplatz zum Pilgern unter dem 
Leitwort: „Wege der Hoffnung – trau 
dich weiterzugehen, könnte schön 
sein, wo du ankommst.“  Wir zogen 
auf bekanntem Weg durch die Felder, 
legten vier Stationen ein zum Thema: 
1) Mit Hoffnung aufbrechen, 2) Meine 
Hoffnung und meine Freude, 3) Mit 
der Zukunft rechnen und 4) Hoff-
nungsorte. Die Radpilger holten uns 
bei Station 3 ein. Vor der Kapelle in 
Hehn wurden wir dann erwartet und 
zogen gemeinsam ein. Ein tolles Bild ! 
Hier feierten wir nun einen WoGo, der 
musikalisch von Herrn Machnik beglei-
tet wurde.  Dann ging es zu Kaffee 
und Kuchen ins Haus Heiligenpesch. 
Hier gab es einen regen Meinungsaus-
tausch bei guter Stimmung. Gegen 17 
Uhr begaben wir uns auf den Heimweg 
in Vorfreude auf 2026.   Angela Hillekamp

Die für den 03. Juli geplante ökume-
nische Frauenandacht im Hardter Wald 
musste wetterbedingt verlegt werden. 
Eine Woche später konnten ca. 50 
Frauen aus unserem pastoralen Raum 
bei besten Wetterverhältnissen unter 
dem Schutz der Bäume, durch die der 
blaue Himmel hindurchblitzte, eine 
vom ökumenischen WGT-Team gestal-
tete Andacht feiern. 
Das Leitwort „Gott ist die Sonne, die 
uns Licht und Leben schenkt“ wurde in 
den schönen Texten und Liedern voll 
wiedergegeben. Die Sonne gab uns die 
Wärme und das Licht, und alle anwe-
senden Frauen zeigten sich offen und 
froh gestimmt. Beim anschließenden 
Picknick mit kühlen Getränken und 
leckerem selbst gebackenen Kuchen 
kam es zum lebendigen Austausch und 
frohem Ausklang.
Ein „Dankeschön“ allen Helfern, be-
sonders aber an Mario Kloß, der uns 
immer zuverlässig unser „Mobiliar“ 
zum Hardter Wald und zurück trans-
portiert. � Elke Aretz

Termine der kfd
03.09.2025	 15.00 Uhr	 Besichtigung des Landtags in Düsseldorf*
24.09.2025	 17.00 Uhr	 Gesprächsabend mit Willi Bruners
01.10.2025	 14.30 Uhr	 Erntedankandacht mit anschl. Bratapfelessen
		  im Pfarrhuus*
08.10.2025	 18.00 Uhr	 Filmabend 
18/19.10.2025	 07.00 Uhr	 Rad/Autowallfahrt nach Kevelaer*
05.11.2025	 18.00 Uhr	 Gottesdienst zum Thema „Zeit“ mit Totengedenken
03.12.2025	 13.00 Uhr	 Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Lüttich*
Für die mit * markierten Termine erbitten wir eine Anmeldung im Pfarrbüro.



40 | VENN

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

GEBURTSTAGE

VERSTORBENE

TAUFEN
 
HOCHZEITEN
 
 
... finden Sie aus Datenschutz-
gründen nur in der gedruckten 
Ausgabe !



unterstützt durchunterstützt durch

Tagespflege Venn 
Stationsweg 186 
41068 Mönchengladbach
Telefon:	0 21 61 / 2 47 27 55
Telefax:	0 21 61 / 2 47 27 58

VENN | 41

Pilger der Hoffnung 
Pilgereise nach Rom
vom 09.–13. Juni 2025

Zwanzig Pilgerinnen und Pilger unter-
nahmen auf Initiative der Trier-Pilger 
der St. Josef Bruderschaft eine Pilger-
reise im heiligen Jahr nach Rom. Wir 
besuchten neben dem Petersdom  
St. Maria Maggiore, San Giovanni in 
Laterano sowie St. Paul vor den Mau-
ern und durchschritten betend und 
singend mit Pfr. Rüdiger Hagens die 
vier hl. Pforten. 

Auf dem Programm stand u.a. auch 
der Besuch der Engelsburg, die Ausgra-
bungen unter dem Petersdom sowie 
das antike Rom mitsamt dem Kolos-
seum. Abgerundet wurde das Ganze 
durch schöne Spaziergänge über den 
Gianicolo nach Trastevere sowie ein 
Stadtbummel von der Piazza del Popo-
lo zum Pantheon auf den Spuren des 
Malers Caravaggio. Eindrucksvoll auch 
die zwei Eucharistiefeiern in Santa Ma-
ria Dell ‘Anima sowie in einer Höhle 

der Domitilla-Katakomben. Unsere 
örtliche Führerin Laura konnte nicht 
nur wunderbar vermitteln, sondern 
hatte auch ein gutes Gespür für Pau-
sen und Freizeit.  
Insgesamt war der Aufenthalt in Rom 
von sehr guter Gemeinschaft, Kurz-
weil und Freude geprägt. Dazu trugen 
auch Erfahrungen mit der wunder-
baren gastronomischen Vielfalt in der 
ewigen Stadt und unser gutes Quartier 
in der Nähe des Vatikans bei. Es gefiel 
uns so gut, dass eine zweite Tour für 
den Herbst 2027 avisiert wurde.

Bernhard Hintzen

Foto © Bernhard Hintzen
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41068 Mönchengladbach
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St. Josef Bruderschaft Venn 
von 1884 e.V.
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Stationsweg 195

41068 Mönchengladbach

0 21 61 / 5 11 72
Blumen Garten 

Grabpflege

Pfarreirat wird zum „Venner Gemeindeteam“ 
Seit 2013 gibt es in unserer Gemeinde 
den Pfarreirat als Gremium für Ange-
legenheiten, die unsere Pfarre betref-
fen. Der Pfarreirat ersetzte damals 
aufgrund der geänderten Bistums-
struktur den Pfarrgemeinderat. Mit 
den Wahlen der Kirchenvorstände und 
des Rates des pastoralen Raumes Mön-
chengladbach Nord-West im Novem-
ber diesen Jahres endet die Tätigkeit 
des Pfarreirates. Vom Bistum ist in den 
neuen pastoralen Räumen kein Gremi-
um wie der Pfarreirat für jede einzelne 
Gemeinde mehr vorgesehen. Es bleibt 
jeder Gemeinde, auch uns in Venn, al-
lerdings selbst überlassen zu entschei-
den, ob es weiter ein Gremium geben 
soll, das für die Pfarrmitglieder vor Ort 
Ansprechpartner ist.
Wir haben im Frühjahr im Pfarreirat 
überlegt, dass es sinnvoll für unsere Ge-
meinde ist, eine Gruppe von Menschen 
zu finden, die sich um die „Venner“ 
Belange kümmert. Uns ist wichtig, dass 

aus möglichst vielen Gruppierungen 
unserer Gemeinde (wie zum Beispiel 
Bruderschaft, Kfd, KJG, Karnevalsge-
sellschaften, Musikgruppen, Caritas, 
Kindergärten, Förderverein…) Mit-
glieder in diesem neuen Gremium ver-
treten sind. Um einen reibungslosen 
Übergang im Januar 2026 zu gewähr-
leisten, haben sich viele Mitglieder 
des Pfarreirates bereiterklärt, vorerst 
weiter zu machen und auch im neuen 
Team zur Verfügung zu stehen.
Jetzt aber die Bitte an Euch alle, denen 
unsere Gemeinde Venn am Herzen 
liegt: Überlegt, wer von Euch gerne in 
diesem Team mitmachen möchte, als 
Einzelperson oder auch Vertreter einer 
Gruppe. Wir laden alle Interessierten 
herzlich zu einem 1. Meinungs- und 
Ideenaustausch ins Venner Pfarrhuus 
am 6.10.2025 um 19.00 Uhr ein.
Dort können wir alles Weitere bespre-
chen und Fragen klären.

Für den Pfarreirat, Heike Möllmann

Theater, Theater ... Wir bieten wieder Theatertermine an ! 

Freitag	 26.09.25	19.30 Uhr	 Titanic, das Musical
Freitag	 14.11.25	19.30 Uhr	 Carmen, Ballett
Freitag	 19.12.25	19.30 Uhr	 Cyrano de Bergerac (moderne Inszenierung)
Sonntag	 25.01.26	18.00 Uhr	 Helden der Leinwand (Filmmusikkonzert)
Freitag	 27.02.26	19.30 Uhr	 Hase, Hase (Schauspiel)
Anmeldung bitte bis spätestens einen Monat vor dem Termin im Pfarrbüro, 
Mürrigerstraße 6, Telefon: 01 60 / 96 84 36 36 oder 0 21 61 / 3 09 21 00
� Marianne Grewe
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Die Schützen ziehen 
durch die Knuddelkiste

Anfang September besuchen uns die 
Venner Schützen im Kindergarten. Aus 
diesem Grund haben auch wir unseren 
Schützenkönig und unsere Schützen-
königin innerhalb des Kindergartens 
ermittelt. Die jeweiligen Minister/in-
nen durften natürlich auch nicht feh-
len. Anfangs bastelten die Kinder die 
klassischen rot -weißen und blau -wei-
ßen Fähnchen, um die KiTa zu schmü-
cken und allen zu zeigen: Wir freuen 
uns auf das Kinder-Schützenfest und 
machen mit.
Marschmusik und eine Kapelle mit 
Musikern gehörten natürlich auch zu 
einer richtigen Parade dazu. Die Kin-
der überlegten, wie sie ihren Umzug 
noch weiter verbessern könnten. Es 
entstand die Idee, eigene Trommeln 
und einen Tambourstab zu basteln. 

Konservendosen wurden zu echten 
kleinen Kindertrommeln, aus Stöcken 
entstanden Schlägel und aus einem 
Besenstiel und viel buntem Dekorati-
onsmaterial wurde ein wunderschö-
ner und individueller Tambourstab. 
So gut ausgestattet marschierten die 
Kinder mit Marschmusik lautstark als 
Parade durch den Kindergarten. Der 
Tambourstab war dabei das große 
Highlight und wird seitdem durch viele 
Kinderhände gereicht. Endlich war es 
dann soweit, und unser Vogelschuss 
fand in unserem Mehrzweckraum 
statt. Die Kinder warfen mit kleinen 
Sandsäckchen auf den Holzvogel. Wer 
3-mal getroffen hatte, wurde zum Kö-
nig bzw. zur Königin gekrönt. Das war 
sehr spannend, aber schließlich stand 
unser Königspaar fest. König und Kö-
nigin wählten sich im Anschluss noch 
ihre Minister aus. Alle Kinder hatten 
großen Spaß und auch die Zuschauer 
jubelten und fieberten mit. Seitdem 
marschieren hier jeden Tag fröhliche 
Kinder durch den Kindergarten. 
Wir freuen uns sehr auf die bevorste-
hende Kirmes im September und sind 
gespannt, wem das Marschieren im 
September wohl besser gelingt – den 
großen Schützen oder den Kindergar-
ten – Schützenfans. 
� Kath. Kindergarten Knuddelkiste

Foto © Stefanie Willems



Mürrigerstraße 17
41068 Mönchengladbach
0 21 61 / 95 39 20
info@gasthofloers.de
www.GasthofLoers.de

Moosheide 111
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 29 99 54 0
info@architekten-grosch-ruetters.de
www.architekten-grosch-ruetters.de

46 | VENN – PFARRFESTNACHLESE

unterstützt durch

Traditionsgemäß fand unser diesjäh-
riges Pfarrfest wieder am Wochenen-
de nach Christi Himmelfahrt statt und  
war geprägt von meteorologischen 
Kapriolen, unverwüstlichen Besuchern 
und zahlreichen Helfern.

Bei schönstem Sommerwetter star-
tete der Aufbau der ersten Buden 
am Wochenanfang, und die letzten 
Vorbereitungen im Außenbereich er-
folgten zum Freitagnachmittag. Zu 
dieser Zeit fand im vollbesetzten Saal 
des Pfarrhuuses bereits die mit Lokal-
kolorit gespickte Vorstellung der „kfd“ 
statt. Sie erhielt mit bis nach draußen 
schallendem fröhlichem Lachen und 
Beifall große Anerkennung. Nachdem 
im Verlauf des Samstagvormittags die 
Buden beschickt, geschmückt, mit Per-
sonal besetzt und die letzte Dachfolie 
festgetackert war, kündigte sich be-
reits ein Wetterwechsel an, und es be-
gann zu regnen. Doch nach und nach 
füllte sich das Gelände trotzdem mit 
den ersten Gästen: unerschrockene 
Kinder hielten ihr Stockbrot über die 
Glut der Grillkohle, andere Gäste plau-
derten unter regenfesten Sonnenschir-
men, wettergeschützt bei Waffel- und  
Kaffeeduft im Pfarrsaal, oder verspeis-
ten die erste Currywurst mit Fritten, 
wohlgebackene Reibekuchen oder  
alternativ ein leckeres Baguette. 
Als die Wolken dann zwischendurch 
die Sonne erblicken ließen, war im 
weiteren Verlauf reger Andrang beim 

kulinarischen Angebot zu sehen.  
Gegen Mitternacht erst wurde schließ-
lich das letzte Glas geleert, obwohl 
es bereits zum frühen Abend wieder  
etwas regnete. 
Am Sonntag nach dem Gottesdienst 
stellte sich das erhoffte schöne Wet-
ter ein, und das Fest gestaltete sich 
„traditionsgemäß“ mit Blasmusik, 
Kinderspielen, Losverkauf, Pfeilwurf, 
„Schießen“ mit Lasergewehr, Kaffee 
und Kuchen. Vor allem herrschte ein 
reges Gemurmel in entspannter Atmo-
sphäre. Zum Anbruch der Abenddäm-
merung lichteten sich die Reihen. Das 
Aufräumen begann und verlief zügig, 
denn der nächste Regenschauer kündi-
gte sich an. Es zeigte sich, dass gelebte 
Gemeinschaft auch bei Regen strahlen 
kann, und dass gemeinsam gefeierte 
Momente das Leben bereichern. 
Somit endete das diesjährige Pfarrfest 
mit einem vollen Erfolg.
Wir danken allen ganz herzlich, die mit 
Engagement und ihrer wie auch immer 
gestalteten Hilfe dieses Fest überhaupt 
ermöglicht haben. 
Tschüss, bis spätestens im nächsten 
Jahr zum traditionellen Termin!

Für das Pfarrfestteam, Georg Schmidt

Foto © Stephan Ingenmey
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Neubau Annakirchstraße 78 in Windberg
Unser neues Haus neben dem Pfarr-
heim ist nun fertig, und wir haben am 
01.08.2025 unsere sechs Mietparteien 
herzlich willkommen geheißen: Der 
Jüngste ist 3 Jahre, die Älteste 85 Jah-
re alt – ein bunter Mix, und wir freu-
en uns sehr, dass unser Haus jetzt mit  
Leben gefüllt ist.

Noch zwei Wochen vor dem Einzug 
gab es soooooo viele Dinge zu erledi-
gen, und man konnte sich kaum vor-
stellen, dass bis zum 01.08.2025 alles 
fertig sein würde. 

Zurzeit werden noch die Außenflächen 
neu gestaltet, aber auch dieses Kapi-
tel wird dann hoffentlich bald abge
schlossen sein, und dann hoffen wir,  
dass sich die Annakirchstraße 78 neben 
Pfarrheim und Kirche gut in Windbergs 
Mitte einfügt.

Nach 3 Jahren Planung und gut 1,5 
Jahren Bauzeit bleibt mir, DANKE zu 
sagen:
– �an die Nachbarn, die mit viel Geduld 

den Lärm und Dreck der Bauzeit er-
tragen haben;

– �an die Mitglieder des Kirchenvor-
stands St. Anna, die mit viel Umsicht 
und einem wirklich sehr großen 
Zeiteinsatz das Projekt mit geplant 
und begleitet haben;

– �an das Architekturbüro Wechselber-
ger-Hiepen mit Herrn Lars Brügger 
und der guten Seele vor Ort, dem 
Bauleiter Bruno Zettelmeier, der vor 
allem in den letzten Monaten hier 
fast ununterbrochen auf der Bau
stelle anzutreffen war;

– �und zum guten Schluss an alle Hand-
werker, die uns dieses schöne Haus 
gebaut haben.

So wünsche ich mir, dass unsere  
neuen Mieter sich schnell in der 
Annakirchstraße 78 in der Nachbar-
schaft zu Pfarrheim, Pfarrkirche und 
Pfarrbüro zuhause fühlen. 
Allen noch einmal ein herzliches Will-
kommen!

Helga Panglisch



Lindenstraße 219 a 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/8 62 36

Bergerstraße 7 
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/8 67 90

Bestattungen  
Hans Janzen GmbH

Freitag Abend, laue Lüfte,
auf dem Platz da strömen Düfte.

Frische Fritten, gute Wurst
alles Mögliche gegen den Durst.

Das ist der Auftakt, den jeder kennt,
„Windberger Pfarrfest“ heißt das Event.

Samstag und Sonntag gibt es Live Musik
Änni und Pitter = Flammkuchen ein Stück

Der Grillbesetzung rinnt der Schweiß,
denn es ist nicht nur am Ofen heiß.
Die Gäste sitzen unterm Pavillon,

da hält man‘s aus, da geht es schon.

Getränke fördern das leibliche Wohl
Limo, Bier, Wasser … Wein, Sekt, Aperol.

Und dazu bieten die Messdiener an
leckere Waffeln, wer mag, der kann.

Die Windberger Küchen sind sonntags am Start
mit Kuchen und Torten nach Hausfrauenart.

In der „Kinderstube“ geht es hoch her,
Basteln, Malen und Vieles mehr.

Und wer sich traut, am Haken zu baumeln,
kann Kisten stapeln, in der Höhe taumeln.

Spielzeug und Bücher für Leseratten,
mal sehen, ob wir das schon hatten.

Und nun, ihr kennt das alle:
Ein Muss in jedem Falle.

DANKE, DANKE, DANKE sagen,
denen, die sich immer plagen,

bei jedem Wetter das Beste geben,
zu halten dieses Fest am Leben.

Auch allen Gästen ein „Dankeschön“,
dass wir Sie hier immer wiedersehn‘,

uns freuen, dass Sie uns die Treue halten.
Das motiviert, das Pfarrfest weiterhin zu gestalten.

Helga Peters
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Danke ! – sage auch ich 
allen, die im Pfarrfest-
team und darüber hinaus 
dafür gesorgt haben, 
dass Ende Juni trotz er-
schwerter Bedingungen 
(Baustelle …) rund um 
die Kirche drei Tage lang 
Leben, Freude, Begeg-
nung, Feier, Fest, Musik, 
gutes Essen und Trinken 
möglich waren. 
Darüber hinaus wird der 
Erlös von 3000 € ermög-
lichen, die Kinder- und 
Jugendarbeit in Wald-
hausen und Windberg 
zu unterstützen. Und es 
bleibt die Bitte an alle 
Verantwortlichen: bitte 
auch 2026 ein Pfarrfest 
ermöglichen! Dann ohne 
Baustelle … 

Pfr. Rüdiger Hagens 



Karstraße 120 
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 83 43 30 
detlef.feldberg@gmail.com
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Nach einer Urlaubspause im August 
laden wir Sie wieder zum monatlichen 
Seniorenfrühstück ein, und zwar:

Freitag, den 05. September 2025
Freitag, den 10. Oktober 2025
Freitag, den 07. November 2025

jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr
Preis p. Pers. 3,70 €

Seniorenfrühstück

Foto © Klaus Peters

An dieser Stelle bedanken wir uns, auch im Namen unserer Frühstücksgäste,  
beim Bürgerschützenverein für das gespendete Frühstück im Juli.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Adventbasar 2025
Wir haben für Sie wieder selbstge-
machte Marmeladen, Liköre, Plätz-
chen, Genähtes, Socken und viele net-
te Kleinigkeiten zum Verschenken. In 
der Mittagszeit bieten wir Bockwurst 
mit Brötchen an, und nachmittags ist 
unsere beliebte Cafeteria geöffnet !

Besuchen Sie uns am 

Samstag, den 15. November 2025
ab 12.00 Uhr, Ende 18.30 Uhr
im Pfarrheim St. Anna, Annakirchstraße 82

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Inhaber : Karl-Heinz Zacher · Viersener Straße 279
41063 Mönchengladbach · Telefon 0 21 61/ 8 50 58

ZACHER & BÜHRMANN
MEISTERBETRIEB

Hans-Böckler-Straße 45 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 89 01 00 
mail@nolden.de
www.nolden.de
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Wir Maxikinder pilgern 
zum Dom nach Aachen

Am 03. Juli 2025 war es endlich soweit:     
Wir Maxikinder der KiTa St. Anna fuh­
ren mit dem Zug nach Aachen.
In den Wochen vorher haben wir uns 
auf die Pilgerfahrt eingestimmt und 
über das Thema „Ein Haus aus leben-
digen Steinen“ gesprochen. Wir trafen 
uns einmal in der Woche mit Frau Peg-
gen und hörten Geschichten, sangen 
Lieder und entwickelten gemeinsam 
ein besonderes Bodenlegebild. Außer-
dem gestalteten wir aus Kartons ver-
schiedene „Bau“-Steine, die am Ende 
eine Kirche ergaben.
Einige Tage vor der Pilgerfahrt deko-
rierten wir den Pilgerstab, und dann 
ging es endlich los. Mit Rucksäcken 
und grünen Kappen fuhren wir mit 
Bus und Bahn nach Aachen. Als wir 
dort ankamen, wurde natürlich erst 
einmal gepicknickt.

Danach kauften wir auf dem Markt 
von den Gutscheinen, die wir bekom-
men hatten, Obst. Anschließend gin-
gen wir in den Dom, setzten uns in 
der Mitte auf den Boden und schauten 
nach oben, um tolle Dinge zu entde-
cken. Gemeinsam mit vielen anderen 
Kindern wurde ein kleiner Gottes-
dienst gefeiert. Nach dem Gottesdienst 
schauten wir uns den goldenen Sarg, 
in dem Kaiser Karl der Große begra-
ben ist, den Thron, eine Kanzel und 
einiges mehr an. Weiter ging es dann 
zum Handpuppentheater. Dort haben 
wir uns ein Theaterstück angeschaut. 
Dann ging es wieder langsam Richtung 
Heimat. Am Bahnhof in Mönchenglad-
bach warteten unsere Eltern, und alle 
fuhren glücklich und etwas müde nach 
Hause. Es war ein schöner Tag, an den 
wir uns noch lange erinnern werden. 

Für das KiTa-Team St. Anna

Teresa Peggen und Ingrid HenselFotos © Teresa Peggen



Kaiserstraße 98, 41061 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 – 92 88 92, Telefax 0 21 61 – 92 88 88 

E-Mail info@wh-architekten.de
www.wh-architekten.de

Ob Familie, Eigenheim, Pkw
oder Haustier – das, was Ihnen am
Herzen liegt, sollten Sie best-
möglich schützen. Genau dafür
sind wir da. Persönlich, kompetent
und ganz in Ihrer Nähe.

Sprechen Sie uns einfach an und
lassen Sie sich individuell beraten.
Wir freuen uns auf Sie.

IHR VERSICHERUNGS-
PARTNER VOR ORT.

Gerne beraten wir Sie:
BEZIRKSDIREKTION
GÜNTER MOMMERSKAMP
41063 Mönchengladbach
Telefon 02161 12622

08-29-083-01_1854.indd 108-29-083-01_1854.indd 1 29.08.16 12:0229.08.16 12:02

ZURICH Bezirksdirektion
Günter Mommerskamp
Annastraße 20
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 1 26 22
E-Mail: mommerskamp@zuerich.de
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Zukunft des Pfarreirates St. Anna  
Waldhausen-Windberg – wie geht es weiter?

Mit der Bildung der Pastoralen 
Räume verändert sich auch die Ar-
beit der bestehenden Gremien. Mit 
der Wahl zum Rat des Pastoralen 
Raumes im November endet somit 
auch die Tätigkeit des Pfarreirates  
St. Anna Waldhausen-Windberg. Die 
bisherigen Mitglieder haben beschlos-
sen, weiter pastoral vor Ort in den 
beiden Ortsteilen zu arbeiten und sich 
eine neue Form zu geben.
Anfang des Jahres haben wir auf einem 
Klausurabend miteinander überlegt, 
wie sich die Arbeit in den neuen Struk-
turen gestalten könnte, auch in Zusam-
menarbeit mit den Gruppierungen, 
Vereinen und Institutionen vor Ort. 
Am 8. Juli lud der Pfarreirat daraufhin 
VertreterInnen ein. Das Angebot wur-
de gut angenommen, und der Abend 
gestaltete sich lebendig und intensiv 
miteinander.

Am Klausurabend haben wir uns eben-
falls entschieden, an einer offiziellen 
Wahl, die am 8. und 9. November 2025 
stattfindet, festzuhalten, um dadurch 
die Unterstützung der Gemeindemit-
glieder zu bekommen.

Herzliche Einladung!
Da unsere Sitzungen immer öffent-
lich sind, sind Sie herzlich eingeladen, 
uns und unsere Arbeit in der nächsten 
Sitzung kennenzulernen. Diese findet 
statt am: Dienstag, 2. September 2025, 
um 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Anna in 
Windberg. 

Sollten Sie noch Fragen oder Ideen ha-
ben, nehmen Sie gerne Kontakt zu uns 
auf unter folgender E-Mail-Adresse: 
pfarreirat.st.anna@gmx.de

Für den Pfarreirat

Ursula Eicker-Nolte und Melanie Kwasnitza

Gesucht: „Grüner Daumen“
Nach Fertigstellung unseres Neubaus Annakirchstraße 78 (neben dem Pfarrheim 
St. Anna Windberg) suchen wir jemand, der sich regelmäßig um die Pflege und 
Erhaltung unserer Grünanlagen auf dem Pfarrgelände kümmert (Unkraut besei-
tigen, Pflanzen tränken etc.). Wer wohnt in der Nähe und könnte sich vorstellen, 
gegen Bezahlung diese „grüne“ Aufgabe zu übernehmen?
Sie haben Interesse oder noch Fragen? Dann melden Sie sich bitte bei mir unter 
der Telefonnummer 0 21 61 / 9 81 92 11 oder per E-Mail: kgvst.peter@gmx.de.

Helga Panglisch



Viersener Straße 44
41061 Mönchengladbach
www.bestattungen-weber.de

Familientradition seit über 150 Jahren. Tag und Nacht dienstbereit: Telefon 0 21 61 / 2 60 92 

 Bestattungsvorsorge – Aktive Menschen sorgen vor.
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.
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GEBURTSTAGE

VERSTORBENE

TAUFEN
 
HOCHZEITEN
 
 
... finden Sie aus Datenschutz-
gründen nur in der gedruckten 
Ausgabe !



Bestattungen 
Brungsberg
Venner Straße 13, Telefon  0 21 61/ 89 82 07
www.brungsberg.de

Libera
me

Domine

Bestattungen und Überführungen 
im In- und Ausland
Erledigungen aller Formalitäten
Beratung und Bestattungsvorsorge

Seit über 50 Jahren 

in MG-Windberg
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26.09., 31.10. + 28.11.2025
jeweils ab 19.00 Uhr

Senioren-
Busfahrten
26.09.	 Koblenz
24.10.	 Nijmegen + 
	 Heilig Landstichting
25.11.	 Weihnachtsmarkt Bonn
Abfahrt immer um 09.45 Uhr am 
Hochhaus Kärntner Straße und 
10.00 Uhr ab Kirche, Annastraße.
Kontakt: 
Helga Peters (Tel. 53 16 97) und 
Margot Haken (Tel. 8 81 85)

Windberger Stammtisch  
im Pfarrheim
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Trödeltour 
Windberg 2025

Viele Windberger hat-
ten ihr Gärten und 
Höfe geöffnet und 
überraschten mit be-
sonderer Dekoration 
oder kreativen Ideen. 
Besucher habe das ein 
oder andere Fundstück 
mitgenommen, und die 
Rückmeldungen wa-
ren positiv. Man hat 
gute Gespräche ge-
führt oder einfach zu-
sammen Spaß gehabt 
und war sich einig, dass 
es nicht bei diesem ei-
nen Mal bleiben sollte.
Zusammen mit „Wind­
berg lädt ein“ schau-
en wir auf eine son-
nige und gut besuchte  
1. Trödeltour Wind-
berg zurück.

Wir danken allen, die 
mitgemacht haben 
und uns im Vorfeld 
oder am Tag selber  
unterstützt haben.

Sabine & Natascha

Team Trödeltour
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PASTORALTEAM
GdG-Leiter	 Pfarrer Rüdiger Hagens	 9 04 60 36	 r.hagens@gmx.de 
Diakon          	 Heinz-Richard Cremer	 0 21 61 / 4 98 73 45 (AB)	 richard.cremer@bistum-aachen.de 
Gemeindereferentin	 Melanie Kwasnitza	 9 81 92 21	 kwasnitza@gmx.net
Gemeindereferentin	 Monika Peine	 9 81 92 12	 monikapeinemg@aol.com
Gemeindereferentin	 Manuela Thies-Diekamp	 4 62 39 32 oder
			   01 57 / 36 72 44 64	 thies-diekamp@t-online.de 
Gemeindeassistentin	 Astrid Köhler	 4 62 39 32	 astrid.koehler@bistum-aachen.de

BÜROS 
Pfarrbüro Hardt	 Isolde Matziol	 55 97 12	 st.nikolaushardt@t-online.de
	 geöffnet: Di + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Hehn	 Susanne Leuchtenberg	 54  27  86, 59 34 15 (Fax)	 pfarramt-hehn@gmx.de
	 geöffnet: Mo, Mi, Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 15 – 17 Uhr
Pfarrbüro Venn	 Elke Aretz	 3 09 21 00, 4 61 14 95 (Fax)	kath.pfarramt.venn@t-online.de
	 geöffnet: Mo + Do, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Windberg	 Melanie Magon	 98 19 20, 9 81 92 30 (Fax)	pfarrest.anna@web.de
 	 geöffnet: Mo + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Zentrales Büro und Koordinatorin der Verwaltung
	 Isolde Matziol	 01 76 / 61 72 81 19	 st.nikolaushardt@t-online.de
Verwaltungsleiterin	 Helga Panglisch	 9 81 92 11	 kgvst.peter@gmx.de

ST. NIKOLAUS HARDT	 	
Kirchenvorstand	 Hans-Peter Stappmanns	 55 01 42	 hans-peter@stappmanns.de  
Pfarreirat	 Willi Houben	 55 80 53	 willi-houben@t-online.de
Küster	 Christoph Reul	 01 73 / 7 05 01 74	 chr.reul@darech.de
Messdiener/innen	 Christoph Reul	 01 73 / 7 05 01 74	 chr.reul@darech.de
Lektor/inn/en	 Barbara Flachsenberg	 55 16 90	 barbara.flachsenberg@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Heinz-Josef van Ool	 01 76 / 31 36 81 97	 io953@web.de 
KjG 	 David Boveleth		  pfarrleitung@kjg-hardt.de
Frauengemeinschaft  	 Renate Schipperges 	 95 58 32            	 r.schipperges@gmail.com 
Nikolaus-Bruderschaft	 Daniel Flachsenberg	 01 76 / 20 78 86 55	 daniel.flachsenberg@gmx.de  
Matthias-Bruderschaft	 Bruno Panglisch	 01 51 / 59 44 24 12	 bruno.panglisch@gmail.com 
Pfarrarchiv	 Herbert Kemmerling	 55 97 12	 st.nikolaushardt@t-online.de 

ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG HEHN
Kirchenvorstand	 Norbert Crynen	 01 72 / 2 69 07 22	 norbert.crynen@gmail.com
Pfarreirat	 Susanne Leuchtenberg	 01 57 / 74519826	 susel64@gmx.de
Küsterin	 Susanne Leuchtenberg	 54 27 86	 pfarramt-hehn@gmx.de
Messdiener/innen	 Daniela Jansen	 59 02 64	 henrismama7@online.de
Liturgiekreis	 Sabine Wassenhoven	 01 74 / 7 78 68 96	
Wallfahrtsbeauftragter	 Wilfried Küppers	 54 16 57	 wi.kue@web.de
Friedhof Hehn	 Heiner Schrammen 	 01 63 / 9 62 79 27  	 friedhof-hehn@gmx.de
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Jugendarbeit	 Kerstin Tillmann	 01 52 / 01 95 23 10
Frauengemeinschaft	 Alexandra Storms	 01 52 / 02 37 18 55	 frauengemeinschaft-hehn@gmx.de
Seniorentreff	 Günter Dautzenberg	 5 45 17	 dautzi44@t-online.de
Matthias-Bruderschaft	 Gregor Schroers	 54 08 15	 schroers.gregor@gmx.de
Michaels-Buderschaft	 Michael Peters	 95 60 50	 bruderschaft-hehn@web.de
Brudersch. Dorthausen	 Christian Storms	 0 21 58 / 9 14 39 35	 christian.storms@t-online.de
Dorfclub Kothausen	 Josef Hansen	 01 72 / 2 4179 89	 schreiner-hansen@arcor.de

ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Kirchenvorstand	 Stephan Ingenmey	 1 43 38	 sting-mg@t-online.de  
Pfarreirat	 Heike Möllmann 	 01 76 / 23 58 55 57 	 heike.moellmann@gmx.net
Küsterin	 Ivana Milardovic	 0 15 75 / 5 12 53 99	 imilardovic@freenet.de
Messdiener/innen	 Ruth Müßeler	 5 12 52	 muesseler.ruth@gmail.com 
Lektor/inn/en	 Marianne Grewe	 5 21 81	 fjma.grewe@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Lilo Bovelet	 5 12 24	 lilobovelet@web.de 
KJG	 Max Deckers	 53 18 64	 max@kjg-venn.de 
St. Josef-Bruderschaft	 Jürgen Zimmermanns	 53 22 86	 j.zimmermanns@googlemail.com 
Trierpilger Venn             	Bernhard Hintzen              	 0170 / 7 90 42 16            	bernhard-hintzen@t-online.de
Förderverein Kirche	 Jürgen Fegers	 6 78 22 00	 foerderverein@mailbox.org 
kfd / Frauengemeinschaft	 über Pfarrbüro	 3 09 21 00	 kfd-venn@web.de
Caritas 	 über Pfarrbüro Venn
Missio	 über Pfarrbüro Venn
Seniorenclub Venn	 Erika Zimmermanns   	 0170 / 4 64 98 66	 erikazimmermanns@gmail.com

ST. ANNA WALDHAUSEN-WINDBERG
Kirchenvorstand	 Dr. Dietrich Blaese	 89 06 36	 dietrich.blaese@gmx.de
Pfarreirat	 Stefan Küpper	 8 49 44 49	 pfarreirat.st.anna@gmx.de 
Küsterin	 Karin Plachetka	 01 78 / 4 51 72 46	 karin.plachetka1969@gmail.com
Messdiener/innen				    stanna.messdiener@gmail.com
Lektor/inn/en	 Declan Keegan	 -	 keeganfam@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Declan Keegan	 -	 keeganfam@t-online.de 
Caritas 	 über Pfarrbüro St. Anna	 9 81 92-0	 pfarrest.anna@web.de 
Bürgerschützenverein WB	Marcel Spieker	 01 73 / 2 34 07 03	 marcel.spieker@web.de 
Bruderschaft St. Sebastianus und St. Vitus, Obergeburth WH	
	 Dirk Meisen	 62 90 72	 dirkmeisen@arcor.de 	
Bruderschaft St. Bonifatius WH
	 Michael Cloer	 01 78/ 8 13 41 16	 m-cloer@gmx.de	
Pfadfinder WB	 Christian Bruns	 0 21 61/ 6 78 35 21	 vorstand@stamm-windberg.de	
Pfadfinder WH	 Henrik Meurer 	 01 57/ 87 27 48 11	 henrik@stamm-rabenhorst.de

HA = Hardt, HE = Hehn, V = Venn 
WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Priesternotruf: 
01 76 / 15 22 42 60 
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PFARRHEIME
Pfarrheim Hardt	 Alexander-Scharff-Str. 38	 4 00 52 36	 Mario Kloss
Pfarrheim Hehn	 Heiligenpesch 79	 01 60 / 5 86 53 39	 Ralf Menge
				    flaregnem02@outlook.de
Venner Pfarrhuus	 Mürrigerstraße 6	 01 60 / 96 84 36 36	 Erika Zimmermanns
	 (Mo – Fr jeweils von 14.00 – 18.00 Uhr)	  
Pfarrheim Windberg	 Annakirchstraße 82	 01 77 / 6 47 64 72	 Stefanie Bachmann 
	 (Mo – Fr jeweils von 15.30 – 18.30 Uhr)	 Pfarrheim-St-Anna@gmx.de
Pfarrheim Waldhausen	 Am Mevissenhof 41	 01 57 / 54 16 02 28	 Jadranka Ivosic
 	 (Mo 9 – 12 Uhr + Do 13 – 17 Uhr)

PRÄVENTIONS-
FACHKRAFT	 Helga Panglisch	 9 81 92 11	 kgvst.peter@gmx.de

DATENSCHUTZ	 Stefan Küpper		  pfarreirat.st.anna@gmx.de

KIRCHENMUSIK
Organist + Chorleiter	 Marcin Machnik	 01 77 / 1 96 75 87	 marcinmachnik1971@gmail.com 
Organistinnen Hehn	 Edith Platte       	                                 edithplatte.kirchenmusik@gmail.com  
GdG-Chorgemeinschaft	Marcin Machnik	 01 77 / 1 96 75 87	 marcinmachnik1971@gmail.com 
Kirchenchor Hardt	 Angelika Müskens             	55 87 73                 	 j.a.mueskens@t-online.de 
Kirchenchor WH-WB	 Thomas Kneip	 01 57/ 88 06 88 43	 wafelo61@googlemail.com
Sound & Spirit 	 Klaus Müßeler	 54 19 46	 klausmuesseler@web.de
Rhythmuschor WH	 Markus Weuthen	 01 73 / 5 9145 99	 info@rhythmuschor.de
pro musica sacra	 Dr. Dietrich Blaese       	 89 06 36         	 dietrich.blaese@gmx.de 	

KINDERGÄRTEN
KiTa Regenbogen (HA)	 Döhmenkamp 17	 55 06 24
KiTa Hehn (HE)	 Heiligenpesch 79 a	 54 25 15
St. Aloysius (WH)	 Rudolfstraße 7	 83 10 39
St. Vinzenz (WH) 	 Berger Straße 13 b	 8 70 54
KiTa Metzenweg (WH) 	 Metzenweg 115	 5 66 44 10
St. Brigida (WB)	 Botzlöher Weg 43	 8 65 69
St. Anna (WB)	 Annastraße 25	 8  58 56 
KiTa Knuddelkiste (V)	 Mürrigerstraße 2	 53 16 63
KiTa Grottenweg (V)	 Grottenweg 15	 5 12 02

GDG-RAT		
Vorstand	 Waltraud Bolten,  
	 Gregor Palenberg, Heike Möllmann	 gdgrat-st.peter-mg@gmx.de

HA = Hardt, HE = Hehn, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 

WWW.GDG-MG-WEST.DE



PLAS Immobilien GmbH

Siegburger Straße 96 

40591 Düsseldorf 

Mobil: 01 74/ 9 37 41 12 

E-Mail: falk.blaesner@PLASImmobilien.de

unterstützt durch
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… MEIN KIND GETAUFT WERDEN SOLL ?
In jeder unserer Kirchen ist einmal im Monat 
ein Tauftermin. Die Termine finden Sie auf 
unserer homepage www.gdg-mg-west.de.  
Die Anmeldung zur Taufe erfolgt im jeweiligen 
Pfarrbüro.

… MEIN KIND ZUR KOMMUNION 
GEHEN SOLL ?
Die katholischen Kinder der dritten Klassen 
unserer Grundschulen werden jeweils nach den 
Sommerferien zur Vorbereitung eingeladen.  
In anderen Fällen bitte im jeweiligen Pfarrbüro 
melden.

… JUGENDLICHE GEFIRMT  
WERDEN SOLLEN ?
In unserem pastoralen Raum findet jedes Jahr 
eine Firmung statt, jeweils alternierend für zwei 
Gemeinden (Hardt-Windberg und Hehn-Venn). 
So dass in jeder Gemeinde alle zwei Jahre eine 
Firmvorbereitung stattfindet. Die Jugendlichen, 
die in der Gemeinde wohnen und dann ca. 
16 – 17 Jahre alt sind, erhalten eine Einladung. 
Man ist aber nicht an die Wohnortgemeinde 
gebunden.

… ICH EIN BEICHTGESPRÄCH  
FÜHREN MÖCHTE ?
Bitte direkt mit Pfr. Hagens einen Termin 
vereinbaren.

… WIR HEIRATEN MÖCHTEN ?
Terminanfrage bitte an unsere Koordinatorin 
Isolde Matziol richten (Pfarrbüro Hardt).

… ICH DIE KRANKENKOMMUNION ODER 
KRANKENSALBUNG FÜR MICH ODER FÜR 
EINEN ANGEHÖRIGEN WÜNSCHE ?
Krankenkommunion: 
Bitte das jeweilige Pfarrbüro kontaktieren.
Krankensalbung: 
Direkt mit Pfr. Hagens telefonisch Kontakt 
aufnehmen. Ist er nicht erreichbar, gibt 
es den Priesternotruf für die Region MG: 
01 76 / 15 22 42 60

… EINE BEERDIGUNG ANSTEHT ? 
Im Normalfall nimmt der Bestatter  
Kontakt zu uns auf. Wir entscheiden dann,  
wer die Beerdigung übernimmt und melden 
uns bei Ihnen für das Trauergespräch.

… ICH WIEDER IN DIE KIRCHE  
EINTRETEN MÖCHTE ?
Am besten direkt Pfr. Hagens kontaktieren.  
Der Wiedereintritt kann meist innerhalb  
weniger Wochen erfolgen.

Was tun, 
wenn…
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Neue Gemeindeassistentin Astrid Köhler © M. Thies-Diekamp

Venner Pilgertour nach Rom © Bernhard Hintzen

Venner Pfarrfest © Stephan Ingenmey

© Frauen- und Müttergemeinschaft Hardt

Windberger Pfarrfest 2025 © Jochen Kottmann

verNETZt
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Spendenübergabe © Alles Kinderkram Hardt

Fronleichnam im Wallfahrtsort Hehn © F. J. Ungerechts


